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ÄKBV Kursangebot 2021
Zulassung nach Reihenfolge der eingehenden Kursgebühr.  
Bitte Barcode-Aufkleber unbedingt zum Kurs mitbringen

Refresher-Kurse Notfälle  
im ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Die u.g. Lern- und Übungsinhalte werden im interaktiven Seminarstil 
leitsymptombasiert vermittelt. Im Anschluss daran finden in jedem 
Kurs praktischen Übungen zu den Themen „Basic Life Support“, 
Anwendung AED und Atemwegsmanagement statt.

Kurs I: ÄBD und RD/NAD, Notfallausrüstung, Thoraxschmerz (ACS), 
Reanimationsleitlinien
Kurs II: Atemnot (Asthma, Anaphylaxie), Vigilanzstörungen  
(Schlaganfall, Kopfschmerz, Intoxikation)
Kurs III: Abdominalschmerz, präklinische Schmerztherapie, Sepsis, 
Psychiatrische Notfälle (Haftfähigkeit, Suizidalität, Zwangseinweisung) 
Pädiatrie: Notfälle bei Kindern

Die Themenauswahl, bzw. Schwerpunktbildung, richtet sich nach den 
Interessen der Teilnehmer. Eigene Fälle/Erfahrungen können gerne 
diskutiert werden.  

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Kurs I
13.01.2021
10.02.2021
17.03.2021
21.04.2021
07.07.2021
06.10.2021

Kurs II
20.01.2021
24.02.2021
24.03.2021
05.05.2021
21.07.2021
03.10.2021

Kurs III
03.02.2021
03.03.2021
14.04.2021
12.05.2021
28.07.2021
20.10.2021

Pädiatrie
27.01.2021
10.03.2021
19.05.2021
14.07.2021
15.09.2021
24.11.2021

Für alle Kurse: Nach Anmeldung Gebühr überweisen auf Konto: Deutsche Apotheker- u. Ärztebank München 
IBAN: DE96 3006 0601 0001 0767 79, BIC: DAAEDEDDXXX. Anmeldung unter www.aekbv.de

2 KURSANGEBOT Online  anmelden
www.aekbv.de

Skills-Kurse
6 Stationen mit praktischen Übungen und folgenden Lerninhalten: 
Blasenkatheterisierung, intraossäre Punktion, Nasentamponade, 
Larynxmaske, Kinder-Notfalllineal, Portpunktion.

Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 50 €, Nichtmitglieder 150 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
28.04.2021 27.10.2021

Ärztliche erste Hilfe in lebensbedrohlichen 
Einsatzlagen 
wichtige Handlungsempfehlungen für alle Ärzte

Die medizinische Versorgung Betroffener im Rahmen einer lebensbedroh-
lichen Einsatzlage (LbEL) nimmt durch die veränderte Bedrohungslage 
einen zunehmend größeren Stellenwert ein. Bereits wenige diagnostische 
und therapeutische Maßnahmen („ärztliche erste Hilfe“) können das Leben 
von Betroffenen retten. Dieser Kurs wendet sich an alle Kolleginnen und 
Kollegen, die – für den Fall, dass sie unerwartet mit solch einer Situation 
konfrontiert werden – ihre ärztliche Kompetenz und Hilfe zur Verfügung 
stellen möchten.

Medizinische Aspekte: Grundlagen der prioritätenorientierten Untersu-
chung und Behandlung von Trauma-Patienten
Aspekte aus Sicht von Rettungsdienst und Feuerwehr: Einsatzkonzept 
bei einem Massenanfall von Verletzten (MANV) –Sichtung und organisatori-
sche Bewältigung von Ereignissen mit MANV oder in LbEL, Hinweis zu 
Ansprechpartnern und Einsatzmöglichkeiten für/von Ärzten

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. „Tourni-key“ von CitizenAID® in Kursgebühr 
inklusive (wird an Teilnehmer verschickt).  
Orange Felder = leider vorbei
⌚Jeweils von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr  
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63 
Anmeldung: ÄKBV,  kuehn@aekbv.de, Tel 089/547116-22

Termine
25.02.2021
20.05.2021

22.07.2021
21.10.2021

Polizeiliche Aspekte: Spezialeinsatzkommando (SEK) 
– Handlungsempfehlungen und Vorgehen bei besonderen 
Einsatzlagen/Terrorlagen (REBEL)
Praktischer Teil: Vorstellung „TEM-set“, Anlegen eines 
Tourniquets, Anlegen Israeli-Bandage, einfache Hilfsmittel zum 
Freihalten der Atemwege

Palliativmedizin
Fortbildungsinhalte: Symptomkontrolle bei schwerkranken und ster-
benden Patienten (Schmerzen, Atemnot, Angst/Unruhe, Obstipa-
tion, Übelkeit und Erbrechen), Grundlagen der WHO-Schmerzther-
apie, Medikamentengabe, Flüssigkeits- und Nahrungszufuhr in der 
Sterbephase, Möglichkeiten der parenteralen Medikamentenzu-
fuhr, rechtliche Voraussetzungen, interaktive Fallbesprechungen. 
 
Je Kurstermin: ÄKBV-Mitglieder 30 €, Nichtmitglieder 100 €

Fortbildungspunkte beantragt Lernerfolgskontrolle wird 
durchgeführt. Orange Felder = leider vorbei 
⌚ Jeweils von 17.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Kursort: ÄKBV München, Elsenheimerstraße 63

Termine
16.03.2021
09.06.2021

10.11.2021



3Münchner Ärztliche Anzeigen EDITORIAL / INHALT

Inhalt

Herausgegeben vom Ärztlichen 
Kreis- und Bezirksverband München25-26|2019

11.12.2020 | 109. Jahrgang | www.aerztliche-anzeigen.de

Kommentar:

Korruption im  
Gesundheitswesen

Aus dem ÄKBV:

Klima- und  
Nichtraucherschutz 

Aus dem ÄKBV:

Atteste zur  
Maskenpflicht

Klima und 
Gesundheit 

„Grüne“ Medizin

Titelthema
 4 –   „Grüne“ Medizin 

Klima und Gesundheit

Kommentar
 7 –   Wirecard-Skandal und Korruption im  

Gesundheitswesen 
Wird mit unterschiedlichem Maß gemessen?

Aus dem ÄKBV / Impressum
 9 –   Verabschiedete Anträge 

Nichtraucherschutz, Klimaerwärmung und MFA
 10 –   Kontakt zu den Münchner Ärztlichen Anzeigen
 11 –   Attest zur Maskenpflicht-Befreiung 

Was müssen Ärzt*innen beachten?

Freies Forum
 12 –       Leserbriefe
   
Veranstaltungskalender
 13 –  Termine vom 11. Dezember 2020 – 15. Januar 2021

Anzeigen
 19 –  Stellenangebote, etc.

25-26|2020

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen!

mit der Delegiertenversammlung startete der 
Umweltausschuss das große und wichtige 
Thema „Klimaschutz ist auch Gesundheits-
schutz“. Bei der reinen Onlineveranstaltung 
referierten Linda Avena und Professor Emilio 
Dominguez zum Übersichtsthema „ökologi-
sches Gesundheitswesen“ und brachten uns 
Münchner Ärzt*innen „auf den Weg“. Zahlreiche 
Gäste durften wir ebenfalls online begrüßen, 
anschließend entspann sich eine interessante 
Diskussion. Wer nicht an der Versammlung 
teilnehmen konnte, findet das Wichtigste 
darüber in unserer aktuellen Titelgeschichte 
(S.4). Das Thema fand genauso großen 
Zuspruch wie die folgenden Anträge (S. 9).

Klimaschutz hat sehr viele verschiedene 
Facetten. Der Umweltausschuss wird sich 
daher weiter damit beschäftigen und in 
unregelmäßigen Abständen in der MÄA seine 
Ergebnisse für alle präsentieren. So können Sie 
alle für sich das heraussuchen, was für Sie 
wichtig ist. 

Viel Spaß beim Lesen!

Ihre 

Dr. K. Jäger 

Klimaschutz ist auch  
Gesundheitsschutz!

Münchner Ärztliche  
Anzeigen online lesen:

www.aerztliche-anzeigen.de

Aktuell, übersichtlich,  
nutzerfreundlich, jederzeit.
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Ärztealltag und Umweltschutz – zwei Bereiche, die nichts miteinander zu tun 
haben oder sich gar widersprechen? Keineswegs. Die erneut digital durchge-
führte 139. Delegiertenversammlung am 26. November zeigte: Ärzt*innen 
können durchaus etwas für den Umweltschutz bewegen. 

„Grüne“ Medizin 

Klima und Gesundheit 

„Auf den Klimawandel zu reagieren, 
kann die größte Chance für die glo-
bale Gesundheit im 21. Jahrhundert 
sein”. Das hat die Lancet Communi-
cation Change and Health bereits 
2015 so formuliert. Doch wie können 
auch Mediziner*innen vom Wissen 
zum Handeln kommen? Diese Frage 
stellte die Ärztin Linda Avena von 
der Initiative „Health for future“ zu 
Anfang ihres Vortrags „Ökologisches 
Gesundheitswesen: Münchner Ärzte 
auf dem Weg?“. Es gebe viel Wissen 
und wissenschaftliche Einigkeit zur 

Foto: Shutterstock

Klimakrise. Die WHO bezeichne sie 
zum Beispiel als „eine der größten 
globalen Bedrohungen für die 
öffentliche Gesundheit“. Schon  
jetzt schade die jährliche Hitzewelle 
immer stärker sowohl den Jüngsten 
als auch den Ältesten. Und eine 
regelrechte Heißzeit komme auf  
uns zu.

Gleichzeitig sei es an der Zeit,  
positive Botschaften zu formulieren: 
„Was gut fürs Klima ist, ist auch gut 
für die Gesundheit“, sagte die 

Referentin. In drei Sektoren könne 
und müsse Klimaneutralität erreicht 
werden: Energie, Ernährung und 
Landwirtschaft sowie Mobilität. Der 
Ausstieg aus der Kohlenutzung etwa 
sei eine wichtige Maßnahme für die 
öffentliche Gesundheitsprävention, 
denn diese ist dem Lancet Count-
down Report von 2018 zufolge für 
460.000 vorzeitige Todesfälle im 
Jahr durch Luftverschmutzung ver-
antwortlich. Eine vorwiegend pflan-
zen- und getreidebasierte Ernährung 
wiederum kann laut Harvard Univer- 
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Wie ein Krankenhaus sich als 
„Green Hospital“ neu erfinden und 
umweltfreundlich gestalten kann, 
schilderte Prof. Dr. Emilio Domíngu-
ez, Chefarzt des REGIOMED Klini-
kums Lichtenfels, in einem Vortrag 
über seine Klinik, das erste „Green 
Hospital“ Bayerns. Anhand vieler Bil-
der zeigte er: Ein umweltfreundliche-
res Krankenhaus kann gleichzeitig 
schöner und angenehmer für Mitar-
beiter*innen und Patient*innen sein. 

Grundlage des Klimaschutzes in 
Lichtenfels ist das ausgeklügelte 
architektonische Konzept des 2018 
bezogenen Neubaus. Mit einem Bud-
get von 112 Mio. Euro sei es gelun-
gen, den CO2-Ausstoß von 2.760 Ton-
nen im Jahr des alten Hauses auf 710 
Tonnen im neuen zu drücken, sagte 
Dominguez – im Vergleich zu 2.130 
Tonnen bei einem Standardneubau. 
Wesentliche Bausteine dafür: Passiv-
hausstandard, Energieeffizienz und 
Nachhaltigkeit sowie die Nutzung von 
95 Prozent regenerativen Energien. 
Neben einer Photovoltaikanlage und 
einer Dachbegrünung verfügt der 
Neubau u.a. über eine komplette 
Dreifachverglasung mit vielen Fens-
terfronten, die die Wärme der Son-
nenstrahlen durchlassen, aber ihr 
Entweichen verhindern.

Hell und freundlich sei sein eigenes 
Büro wie auch das ganze Klinikum 

dadurch geworden, erzählte Domin-
guez. Es ermögliche den ganzen Tag 
einen freien Blick auf die umliegende 
Landschaft – ein Grund, warum er 
nicht mehr von dort weg wolle. In 
den Patientenzimmern sei das nötige 
künstliche Licht an den circadianen 
Tagesverlauf angepasst: Gelb- und 
Rottöne simulieren morgens und 
abends einen Sonnenauf- bzw. 
-untergang. In den Fluren steuert 
eine spezielle Lichttechnik den Ein-
satz der LEDS so, dass das Licht 
intensiver wird je weiter man sich von 
einem Fenster entfernt. Auch der 
Energieverbrauch der Gerätetechnik 
ist optimiert, ökologische Materialien 
wie Kautschuk oder recycelte Mate-
rialien sowie latente Wärmespeicher 
wurden z.B. als Bodenbeläge einge-
setzt. Die Energieversorgung des 
Gebäudes stammt aus einem Block-
heizkraft mit Kraft-Wärme-Kopplung, 
das außerdem mit Biogas und Holz-
hackschnitzeln betrieben wird. War-
mes Wasser erzeugt die Photovolta-
ikanlage, mit Wasser füllbare Rohre in 
der Decke dienen im Sommer zur 
Kühlung. 

Besonders stolz und begeistert 
zeigte sich Dominguez über die 
ästhetische Wendeltreppe und den 
Glasaufzug im Gebäude. Dass die 
angewendete Architektur nicht nur 
ökologisch sei, sondern auch den 
Menschen in den Mittelpunkt stelle, 

„Grüne“ Medizin 

sität rund 11 Millionen frühzeitige 
Todesfälle verhindern. Und im Ver-
kehrswesen ist der Bewegungsman-
gel ein großer Risikofaktor, etwa für 
koronare Herzerkrankungen, Diabe-
tes, kolorektale Karzinome, Brust-
krebs und Schlaganfälle (Global Bur-
den of Diseases 2015). Ein Umstieg 
z.B. aufs Fahrrad verbessert so nicht 
nur die CO2-Bilanz, sondern auch 
die eigene Gesundheit.

„Wir haben also eine ziemlich gute 
Story, wenn wir die Co-Benefits 
berücksichtigen“, sagte die Referen-
tin. Nun gelte es, diese positiven 
Narrative zu verbreiten. Health Pro-
fessionals könnten aufgrund des 
ihnen entgegengebrachten hohen 
Vertrauens und ihrer Glaubwürdig-
keit, der guten Vernetzung in Berufs-
verbänden und ihrem Zugang zu den 
unterschiedlichsten Menschen eini-
ges bewegen. Die Gesundheitsfür-
sorge vereine außerdem alle politi-
schen Lager innerhalb der Ärzte-
schaft.

Vom Wissen zum Handeln zu kom-
men ist laut Avena gar nicht so 
schwer und auch niedrigschwellig 
möglich. Sie verwies auf vergangene 
Aktionen, etwa von Doctors for Futu-
re beim Deutschen Ärztetag in 
Münster oder eine 36 Stunden dau-
ernde Mahnwache von Ärzt*innen 
hier in München. Öffentlichkeitswirk-
same Aktionen seien selbst in einer 
Mittagspause möglich. 

Ärzt*innen könnten sich jetzt und 
konkret engagieren: beim Patienten-
kontakt, im Arbeitsumfeld und bei 
den eigenen Berufsverbänden. Es 
gelte z.B., den Austausch mit Kol-
leg*innen zu suchen, eine „Planetary 
Health Diet“ in der Mensa oder Kan-
tine einzuführen, sich für die Einbin-
dung des Themas in Lehrpläne an 
der Uni stark zu machen und die 
ärztlichen Pensionskassen zu  
nachhaltigem Investment aufzufor-
dern. Klimabeauftragte könnten in 
Münchens Krankenhäusern berufen, 
konkrete Maßnahmen in den Stadt-
rat eingebracht und nachhaltige 
Krankenhäuser gefördert werden. 
„Werden Sie aktiv!“, rief die Referen-
tin die digital Anwesenden auf und 
lud Interessierte dazu ein, sich der 
Organisation Health for Future anzu-
schließen.

Linda Avena ist Ärztin am Klinikum Starnberg und Mitglied bei der Organisation 
Health for Future → https://healthforfuture.de.
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Beide Vorträge wurden rege disku-
tiert. Er freue sich, dass Ökologie 
offenbar nicht immer nur daraus 
bestehe, sich einzuschränken, sagte 
ein Delegierter und fragte nach, wie 
einfach es gewesen sei, die Kosten 
für den Neubau zusammenzubekom-
men. Dominguez verwies auf eine 
finanzielle Förderung durch den Frei-
staat Bayern und eine Bürgschaft des 
Trägers. Ob es einen ökologischen 
Bericht für den Aufsichtsrat gebe, 
wollte eine weitere Delegierte wis-
sen. Unter anderem durch das Coro-
na-Thema sei leider Vieles liegen 
geblieben, erwiderte Dominguez. 

Warum Großbritannien gegenüber 
Deutschland in Sachen Klimaschutz 
voraus sei erklärte Avena: Der dorti-
ge National Health Service (NHS) 
habe es sich bereits lange zur Aufga-
be gemacht habe, das Gesundheits-
wesen bis 2040 klimaneutral zu 
gestalten. „Wir müssen schnell aktiv 
werden“, sagte ein Gast, also z.B. 
außer über den hohen Anteil der 
Kohleverstromung erneut eine 
Debatte über die Krankenhausfinan-
zierung anstoßen. 

Dass aktuell in München viele Chan-
cen für umweltfreundliche Kranken-
haus-Neubauten vertan würden, kri-
tisierte ein weiterer Redner. So sei 
etwa die Forderung nach nachhalti-
gen Kühlungssystemen im Schwa-
binger Krankenhaus aus Kostengrün-
den abgelehnt worden. Umwelt-
freundliche Krankenhaus-Neubauten 
in München müssten unbedingt 
durch den Freistaat und die Stadt 
gefördert werden. Eine Delegierte 
wies daraufhin, dass Renovierungen 
oft umweltfreundlicher seien als 
Neubauten.

„Im Idealfall stehen wir an einer 
Zeitenwende!“ konstatierte ein Dele-
gierter, wies aber gleichzeitig darauf 
hin, dass man bei der Strukturierung 
und Steuerung der Krankenhäuser 
weiterkommen müsse. Durch die 
derzeitige Zersplitterung von Ent-
scheidungsprozessen sei eine Mit-
sprache von Mitarbeiter*innen etwa 
zur Verwendung ökologischer Mate-
rialien in Neubauten unmöglich 
geworden.

Ob der Kampf gegen den Klimawan-
del nicht bereits verloren sei, gab ein 

weiterer Redner zu bedenken. „Je- 
des Zehntelgrad ist wichtig“, erwider-
te Avena. Auch Dominguez rief dazu 
auf, nicht aufzugeben, sondern wei-
ter an Verbesserungen zu arbeiten. 

Niedergelassene, die sich bei 
„Health for future“ engagieren woll-
ten, könnten eine Subgruppe bilden. 
Jede*r sei dort willkommen und 
immer wieder fänden sich neue Pro-
jektgruppen zusammen, auch wenn 
derzeit noch die Mehrheit aus Stu-
dent*innen bestehe. Weitere Dele-
gierte forderten, das Thema Klima-
schutz in den Gesundheitsbeirat der 
Stadt einzubringen und als Ärzte-
schaft gemeinsam zur Veränderung 
der Verhältnisse aufzutreten. Neben 
den Verhältnissen gelte es auch das 
eigene Verhalten zu ändern, indem 
man etwa Pharmareferent*innen 
immer wieder auf unnötigerweise 
doppelt und dreifach verpackte Impf-
stoffe oder Medikamente hinweise.

Die beiden Anträge des Umweltaus-
schusses zum Klimaschutz und 
Nichtraucherschutz wie auch ein 
Antrag auf eine Corona-Prämie für 
MFA von zwei Delegierten wurden 
mit großer Mehrheit verabschiedet 
(genauer Wortlaut s. S. 9-10).

Stephanie Hügler

lobte der Chefarzt begeistert. Groß-
flächige Landschaftsfotos aus der 
Gegend oder der Partnerstadt Split 
machten nicht nur die Korridore, 
sondern auch die OP-Säle freundli-
cher. Wenn der Blick beim Operieren 
auf ein schönes Foto falle wirke die 
ansonsten nüchterne Umgebung 
gleich viel angenehmer.

Dominguez zeigte sich aber auch 
ein wenig kritisch: In seiner Klinik 
werde noch wie vor 50 Jahren auf 
Papier dokumentiert statt elektro-
nisch, man arbeite mit vielen oft 
mehrfach verpackten Einwegmateri-
alien. Die Personalplanung sei zu 
wenig nachhaltig. Und schließlich 
nutze man weg geworfenes Essen 
aus der Krankenhauskantine zwar, 
um aus den Resten Biodiesel herzu-
stellen. Besser wäre es aber, weni-
ger Lebensmittel wegwerfen zu 
müssen. Schließlich zog der Refe-
rent einen Bogen zur internationalen 
Gesundheitspolitik: Im Vergleich 
etwa zu Großbritannien verursach-
ten die Krankenhäuser in Deutsch-
land aktuell einen wesentlich größe-
ren ökologischen Fußabdruck. „Die 
Architektur der Krankenhäuser kann 
einen Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten und gleichzeitig menschen-
freundlich sein“, schloss er.

Liebe Leserinnen  
und Leser,
im Verlauf der Corona-Pandemie 
ändert sich vieles täglich. Wir bitten 
daher bei allen Beiträgen dazu um Ver-
ständnis, falls manche Informationen 
oder Aussagen wegen der zwischen 
Redaktionsschluss und Erscheinungs-
termin verstrichenen Zeit nicht mehr 
aktuell sein sollten. 

Die MÄA-Redaktion

In
formationen

zu Corona

Prof. Dr. Emilio Domínguez  
ist Chefarzt des REGIOMED  
Klinikums im oberfränkischen 
Lichtenfels.  Foto: Regiomed Kliniken

Werden Sie aktiv!
Linda Avena 
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Mit einer neuen Zentralstelle in 
Nürnberg will die bayerische Justiz 
der Kriminalität im Gesundheitswe-
sen den Kampf ansagen. Angesie-
delt bei der Generalstaatsanwalt-
schaft Nürnberg-Fürth, sollen die 
Ermittler künftig mehr Straftaten in 
einem der größten Wirtschaftsberei-
che Deutschlands aufdecken.

„Betrug und Korruption im Gesund-
heitswesen können viel Schaden 
anrichten – von enormen finanziellen 
Schäden bei Krankenkassen und 
Versicherungen bis hin zu Gesund-
heitsschäden bei Patienten“, sagte 
Bayerns Justizminister Georg Eisen-
reich (CSU) im Vorfeld. Dagegen 
müsse der Staat entschlossen vor-
gehen.

Im Kampf gegen kriminelle 
Machenschaften im Gesundheits-
wesen bündelt Bayern die Kräfte der 
Ermittler: Aus den bisherigen drei 
Schwerpunktstaatsanwaltschaften 
in Hof, Nürnberg und München wur-
de die Zentralstelle zur Bekämpfung 
von Kriminalität im Gesundheitswe-
sen in Nürnberg.

Zwölf erfahrene Staatsanwälte sol-
len in enger Zusammenarbeit mit 
den Experten der Polizei dann Kor-
ruption und Betrug in einem der 
größten Wirtschaftssektoren 
Deutschlands aufdecken, so Eisen-
reich.

Bundesgesundheitsminister Jens 
Spahn (CDU) begrüßte den Schritt in 
Bayern. Schwerpunkt-Staatsanwalt- 

schaften oder Zentralstellen gebe 
es bisher nur in den Bundesländern 
Bayern, Hessen, Schleswig-Holstein 
und Thüringen. „Ich würde mich 
freuen, wenn die anderen zwölf Bun-
desländer dem Beispiel folgen“, sag-
te Spahn.

Im Gesundheitswesen werde her-
vorragende Arbeit geleistet, es gehe 
aber auch um viel Geld. 2018 wur-
den im deutschen Gesundheitswe-
sen mehr als 390 Milliarden Euro 
umgesetzt. Wo es um viel Geld gehe, 
gebe es auch immer einige wenige, 
die nicht korrekt arbeiteten. Laut Kri-
minalstatistik wurden im Jahr 2017 in 
Bayern 325 Fälle des Abrechnungs-
betrugs im Gesundheitswesen ange-
zeigt. Der Schaden: 5,9 Millionen 
Euro. 

Auch wenn man in der Schule keine 
große Leuchte in Mathematik war, 
wird man feststellen, dass der Scha-
den von 3,2 Milliarden Euro, die bei 
der Insolvenz des Dax-Konzerns 
Wirecard bisher aufgelaufen sind, 
eine ganz andere Schadensdimensi-
on ist. Zusätzlich hat sich der Finanz-
platz Deutschland bis auf die Kno-
chen blamiert, und das zarte Pflänz-
chen einer Aktienkultur in Deutsch-
land wurde wieder einmal mit 
Stumpf und Stil ausgerissen. Nun 
möchte ich nicht die Kriminalität im 
Gesundheitswesen angesichts des 
Wirecard-Desasters relativieren, es 
stellt sich aber die Frage, ob die 
Behörden und die Politik das Unter-
nehmen hinreichend kontrolliert 
haben.

Wird mit unterschiedlichem Maß gemessen?
Wirecard-Skandal und Korruption im Gesundheitswesen

Prof. Dr. Ute Walter | Rechtsanwälte 

office@ra-profwalter.de
www.ra-profwalter.de

Prinz-Ludwig-Straße 7
80333 München

Telefon: (089) 28 77 80 43 0
Telefax: (089) 28 77 80 43 9

Berufs- und Gesellschaftsrecht | Vertragsrecht | Haftungs- und Strafrecht
Fachanwaltskanzlei für Medizinrecht
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Dr. Josef Pilz                                                                          
ist Facharzt für Dermatologie, 
Venerologie, Phlebologie, Allergo-
logie und Umweltmedizin.  Foto: ÄKBV
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Es gibt Hinweise, dass die Finanz-
verwaltung Niederbayern – zustän-
dig für Geldwäschekriminalität in 
Bayern – bereits 2014 Erkenntnisse 
hatte, dass es bei dem aufstreben-
den Dax-Konzern Wirecard nicht mit 
rechten Dingen zuging. Bereits im 
Sommer 2017 unterzog die BaFin 
das Kreditgeschäft der Banktochter 
der Wirecard AG einer Sonderprü-
fung. Mitte 2019 folgte eine weitere 
Sonderprüfung, bei der mögliche 
Geldwäsche im Fokus stand. Bei bei-
den Prüfungen konnten offenbar kei-
ne Verstöße festgestellt werden. 
Anzeichen auf unlautere Geschäfte 
bei Wirecard gab es in jedem Fall 
schon länger. Die britische Zeitung 
„Financial Times“ veröffentlichte im 
Januar 2019 einen Artikel, in dem sie 
über Unstimmigkeiten in den Bilan-
zen des Unternehmens berichtete.
 
Wirecard wehrte sich damals gegen 
die aus seiner Sicht „falschen“ und 
„irreführenden“ -Vorwürfe und warf 
der „Financial Times“ seinerseits 
Marktmanipulation vor – mit Rücken-
deckung der BaFin. Anstatt sich auf 

die Substanz der schlechten Nach-
richten zu fokussieren und zu schau-
en, ob es tatsächlich schlechte 
Nachrichten waren, hat sich die 
BaFin mit Ihrem Präsidenten Felix 
Hufeland, schützend vor den Wire-
card Konzern gestellt. 

Fest steht, dass SPD-Bundesfinanz-
minister Olaf Scholz bereits seit dem 
19. Februar 2019 – also seit rund ein-
einhalb Jahren – vom Verdacht auf 
mutmaßliche Marktmanipulationen 
und Untersuchungen der Behörden 
unterrichtet gewesen ist.  
Man kann nur hoffen, dass sowohl 
die juristische als auch die politische 
Aufarbeitung des Wirecard-Desas-
ters und die fehlende Kontrolle 
durch die staatlichen Institutionen 
mit der gleichen Akribie durchge-
führt werden, wie die Verfolgung von 
Kriminalität im Gesundheitswesen. 
Es bedarf keiner hellseherischen 
Fähigkeiten, dass es auch in diesem 
Fall keine Beamten- bzw. Staatshaf-
tung nach § 839 BGB geben wird.

Dr. med. Josef Pilz

Anzeichen auf  
unlautere Geschäfte 
bei Wirecard gab es 
schon länger..
Dr. Josef Pilz
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Folgende Anträge wurden von der Delegiertenversammlung  
am 26.11.2020 mit großer Mehrheit verabschiedet:

Nichtraucherschutz, Klimaerwärmung 
und MFA 

Verabschiedete Anträge

Klimawandel bekämpfen
Umweltschonendes Arbeiten im 
Gesundheitswesen: Weltweiter Klima-
wandel und Umweltverschmutzung 
stellen uns alle vor große Herausfor-
derungen. Mit unserem ärztlichen 
Handeln tragen wir zum Klimawandel 
mehr bei als uns bewusst ist: Das 
deutsche Gesundheitswesen ist unter 
anderem für ca. sieben Prozent des 
jährlichen deutschen CO2-Ausstos-
ses verantwortlich (Pichler et al., 2019 
Environ. Res. Lett.). Selbstverständ-
lich gilt dies auch für Münchner Pra-
xen, Krankenhäuser und andere Ge-
sundheitseinrichtungen, alle Münch-
ner Ärztinnen und Ärzte. Wir alle sind 
aufgefordert, unser individuelles Ver-
halten zu überdenken und anzupas-
sen. Auch die bayrische Berufsord-
nung hält die Ärzteschaft zum 
umweltschonenden Verhalten an: 

„Die Aufgabe des Arztes ist es, das 
Leben zu erhalten, die Gesundheit zu 
schützen und wiederherzustellen… 
und an der Erhaltung der natürlichen 
Lebensgrundlagen im Hinblick auf 
ihre Bedeutung für die Gesundheit 
der Menschen mitzuwirken” (§ 1, 2 
BOÄ Bayern). Die Delegiertenver-
sammlung des Arztlichen Kreis- und 
Bezirksverbands München empfiehlt 
jedem Münchner Arzt und jeder 
Münchner Ärztin, am vorbeugenden 
Gesundheitsschutz aktiv und ver-
mehrt mitzuwirken, indem sein oder 
ihr Handeln ökologischer wird. Dabei 
haben wir Möglichkeiten, die im Kern-
bereich unseres ärztlichen Tuns lie-
gen. Eine rationale Indikationsstel-
lung und Therapie spart mit guter 
Behandlung Ressourcen ein, ohne 

Patient*innen Maßnahmen vorzuent-
halten. Wenn wir nur das unterneh-
men, was sinnvoll indiziert ist und 
dem Patientenwillen entspricht, 
betreiben wir gute Medizin und ver-
halten uns auch gegenüber unserer 
Umwelt verantwortungsvoll. Darüber 
hinaus können wir unseren ökologi-
schen Fußabdruck verkleinern, 
indem wir unseren beruflichen Alltag 
überdenken und geeignet handeln. 
Folgende Fragen können dabei hilf-
reich sein: 

➊  Wie ist eigentlich meine CO2-
Bilanz? Woher beziehe ich meine 
Energie, kann ich meinen Strom-
verbrauch mindern, welche Ver-
kehrsmittel nutze ich? Kann ich 
Ressourcen nachhaltiger nutzen? 
Gibt es lokale Versorgungsketten, 
die ich nutzen kann? 

➋  Wie ist die Umsetzung meiner 
Hygienestandards unter ökologi-
schen Aspekten? Gibt es vertret- 

bare Alternativen z.B. zu Einmal-
produkten und Plastikverpackun-
gen? 

➌  Kann ich Müll einsparen? Kann ich 
meine Mülltrennung verbessern 
und Abwasser vermeiden? 

➍  Bieten mir Umweltzertifikate, 
Energieberater und Klimabeauf-
tragte Informationen für Praxis 
oder Klinik? 

➎  Kann ich durch neue IT-Konzepte, 
wie z.B. Telefon- und Videosprech-
stunde, Homeoffice u. ä. meine, 
und ggfs. auch den Patient*innen 
Ressourcen einsparen? 

➏  Lassen sich regionale und biolo-
gische Nahrungsmittel im Kran-
kenhaus und Kantinen etablieren? 

➐  Kann bei Gebäudesanierung einer 
Gesundheitseinrichtung die Ener-
gieeffizienz verbessert werden? 
Wie kann ein Neubau unter ökolo-
gischen Aspekten entstehen? 

➑  Kann ich meine Praxis ökologi-
scher umbauen? 

AUSSCHUSS GESUNDE  
UMWELT UND FRISCHE LUFT

Die Uhr tickt. 
Wir alle sind 
aufgefordert, 
unser individu-
elles Verhalten 
zum Klima-
schutz zu über-
denken und 
anzupassen.  
Foto: Shutterstock
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➒  Können wir uns mit ärztlichen 
Kolleg*innen und anderen 
Beschäftigten des Gesundheits-
wesens zusammenschließen, um 
diesen Fragen in Krankenhäusern, 
Institutionen des Gesundheitswe-
sens und Verbänden mehr Gehör 
zu verschaffen? 

➓  Wie ist der individuelle, ökologi-
schen Fußabdruck? Wie der, der 
Praxis, des Krankenhauses, der 
Gesundheitseinrichtung? 

Wir werden gemeinsam Ideen sam-
meln, um kurz-, mittel- und langfris-
tige Strategien für umweltschonen-
des Arbeiten im Gesundheitswesen 
zu entwickeln. Nicht alle Verbesse-
rungen unseres „ökologischen Fuß-
abdrucks“ lassen sich durch indivi-
duelles Verhalten erreichen, daher 
ist auch eine Einflussnahme auf 
Krankenhausträger, Krankenkassen, 
Kassenärztliche Vereinigung, Ver-
bände und andere Institutionen des 
Gesundheitswesens zur Verbesse-
rung des Klimaschutzes notwendig. 
Die Vertreter des ÄKBV werden diese 
Anregungen in die Diskussion des 
Gesundheitsbeirats der Landes-
hauptstadt München einbringen.
Der Umweltausschuss arbeitet dem 
Vorstand des ÄKBV mit Materialen 
für Öffentlichkeits-, Gremienarbeit 
und Artikeln in den Münchner Ärztli-
chen Anzeigen weiterhin zu.

Rauchverbot auf 
Spielplätzen
„Erweiterter Nichtraucherschutz 
– vorbeugender Gesundheitsschutz 
für Münchens Bevölkerung”: Die 
Delegierten des Ärztlichen 

Kreis- und Bezirksverbands Mün-
chen fordern im Rahmen der öffent-
lichen Gesundheitspflege den 
Münchner Stadtrat und Oberbürger-
meister, den Landrat des Landkrei-
ses München Land und den Kreistag 
auf, den allgemeinen Gesundheits-
schutz durch ein erweitertes Rauch-
verbot (Tabakwaren und E-Zigaret-
ten) zu verbessern: 

Einführung eines absoluten Rauch-
verbots auf öffentlichen Kinderspiel-
plätzen, an städtischen Schwimm-
bädern, im Tierpark Hellabrunn und, 
soweit noch nicht erfolgt, allen Hal-
testellen des öffentlichen Nahver-
kehrs. Zusätzlich fordern wir, dass 
das Einhalten des Rauchverbots 
regelmäßig überprüft wird. 
Außerdem wünschen wir uns, dass 
sie ihren Einfluss bei Münchner 
Sportvereinen geltend machen, ein 
absolutes Rauchverbot in Anwesen-
heit von Kindern und Jugendlichen 
auf Spiel- und Sportstätten umzu-
setzen.

Corona-Prämie 
für MFA
Die Delegiertenversammlung des 
ÄKBV fordert die Bayerische Landes-
regierung auf: Alle MFA, die in der 
Patientenversorgung während der 
Coronapandemie tätig sind, sollen 
von Seiten der Bayerischen Landes-
regierung eine Corona-Sonderzah-
lung von 500 Euro analog der Zah-
lungen im Pflegebereich erhalten.

Auf Antrag der Delegierten Dr. Andrea Sika 
und Dr. Sabine Weber
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Aktuell fragen Patient*innen auch 
in Münchner Arztpraxen vermehrt 
nach einem Attest zur Befreiung von 
der Maskenpflicht für sich oder ihre 
Kinder. Zum Teil werden diese Attes-
te dann mit ausführlicher medizini-
scher Begründung ausgestellt, zum 
Teil aber auch nur mit einem kurzen 
allgemeinen Hinweis auf gesundheit-
liche Gründe. Es stellt sich daher die 
Frage, welchen Inhalt ein solches 
Attest haben muss, damit zum Bei-
spiel Schuldirektor*innen gemäß § 1 
Abs. 2 Nr. 2 i.V.m. § 16 Abs. 2 Satz 1 
6. BayIfSMV eine sachgerechte Ent-
scheidung über die Befreiung treffen 
können. 

Um es vorweg zu nehmen: Eine For-
mulierung à la „aus schwerwiegen-
den medizinischen Gründen ist der 
Schüler X von der Gesichtsmasken-
pflicht befreit“ reicht bei Weitem nicht 
aus. Das ärztliche Attest muss gewis-
se Mindestanforderungen erfüllen. 

Das Oberverwaltungsgericht Nord-
rhein-Westfalen hat in seinem 
Beschluss vom 24. September 2020 
(Az. 13 B 1368/20) ausgeführt, dass 
sich aus dem Attest nachvollziehbar 
ergeben muss, welche konkreten 
gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
aufgrund der Verpflichtung zum Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
alsbald zu erwarten sind und woraus 
diese im Einzelnen resultieren. 
Soweit relevante Vorerkrankungen 
vorliegen, sind diese konkret zu 
bezeichnen. Es muss auch erkennbar 
werden, auf welche der Arzt oder die 
Ärztin zu seiner / ihrer Einschätzung 
gelangt ist. Die rechtliche Situation 
ist nicht vergleichbar mit der Vorlage 
einer AU-Bescheinigung gegenüber 
einem Arbeitgeber*innen, denn es 
soll mithilfe der ärztlichen Bescheini-
gungen die Erteilung einer Ausnah-
megenehmigung von der Masken-
pflicht (rechtlicher Vorteil) erreicht 
werden. Daher muss derjenige, dem 
das Attest vorgelegt wird, aufgrund 
konkreter und nachvollziehbarer 
Angaben in der ärztlichen Bescheini-
gung in die Lage versetzt werden, das 
Vorliegen der jeweiligen Vorausset-
zungen selbständig zu prüfen. 

Das Verwaltungsgericht Würzburg 
hat in seinem Beschluss vom 16. 
September 2020 (AZ: W 8 E 20.1301) 
ausgeführt, dass es zur Glaubhaft-
machung gesundheitlicher Gründe, 
die eine Befreiung von der Masken-
pflicht rechtfertigen, konkreter Anga-
ben bedarf: Es muss klar sein, wes-
halb und aus welchen gesundheitli-
chen Gründen das Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung unmöglich 
oder  unzumutbar ist. Der Benen-
nung konkreter medizinischer Grün-
de in einer entsprechenden Beschei-
nigung, so das Verwaltungsgericht 
Würzburg, dürften insoweit auch kei-
ne datenschutzrechtlichen Aspekte 
entgegenstehen. Der Bayerische 
Verwaltungsgerichtshof hat die Ent-
scheidung des VG Würzburg mit 
Beschluss vom 26.10.2020 bestätigt. 
(Az. 20 CE 20.2185)

Auch der Bayerische Landesbeauf-
tragte für den Datenschutz hat zwi-
schenzeitlich dazu Stellung genom-
men und in seiner „Kurzinformation 
33“ die datenschutzrechtlichen 

Aspekte dargestellt. Die Kurzinfor- 
mation finden Sie auf der Internet-
seite des Bayerischen Landesbeauf-
tragten unter → https://www.
datenschutz-bayern.de/daten-
schutzreform2018/aki33.pdf . 

Der ÄKBV München weist im Rah-
men seiner berufsaufsichtlichen 
Zuständigkeit in diesem Zusammen-
hang auch nochmal auf die beson-
dere Sorgfalt bei der Ausstellung 
ärztlicher Atteste hin. Nach §25 der 
Berufsordnung für die Ärzte Bayerns 
haben Ärzt*innen bei der Ausstel-
lung ärztlicher Gutachten und Zeug-
nisse mit der notwendigen Sorgfalt 
zu verfahren und nach bestem Wis-
sen ihre ärztliche Überzeugung aus-
zusprechen. Sogenannte Gefällig-
keitsatteste ohne gesicherte ärztli-
che Diagnose oder gar blanko unter-
schriebene Muster zum Selbstaus- 
füllen würden einen eklatanten 
Berufsrechtverstoß darstellen, der 
von der Berufsaufsicht zu ahnden 
wäre. 
 Ina Koker

Attest zur Maskenpflicht-Befreiung

Was müssen Ärzt*innen beachten?

In

formationenzu Corona

Es muss klar sein, weshalb und aus welchen gesundheitlichen Gründen das  
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung unmöglich oder unzumutbar ist – auch bei 
Schüler*innen.    Foto: Ina Koker
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Leserbriefe zur Rubrik  
„Neues aus Münchner  
Kliniken“ in MÄA 20/2020 

„Projekt für Chancengleichheit“ 
und „Neue Chefärzte in den Not-
fallzentren“
Ist es Ihnen aufgefallen? Ob es Zufall 
ist oder ein genialer Schachzug unse-
rer Redakteurin, Frau Hügler, aber ich 
bin zutiefst dankbar für die zwei Bei-
träge der München Kliniken. Auf der 
linken Seite wird das Projekt für mehr 
Chancengleichheit in der Medizin 
angepriesen. Junge Frauen sollen u.a. 
in einem Mentor*innenprogramm 
gefördert werden, mit dem Ziel, die 
Frauenquote unter den Führungs-
kräften in den städtischen Kliniken 
(Eigentümerin ist die Stadt München) 
zu erhöhen und die Parität zu errei-
chen. Klingt ja super. Immerhin sind 
34 von 48 Ärztinnen Oberärztinnen 
geworden. Aber null Chefärztinnen?!

Auf der rechten Seite stellt die Mün-
chen Klinik ihre Chefärzte der Notfall-
zentren vor. Vier!!! Männer!!!. Was ist 
denn da schief gelaufen? Einer war 
bereits Chefarzt, zwei interne, ein 
externer Oberarzt. Ich kann mir nicht 
vorstellen, dass es in einem so gro-
ßen Betrieb wie den München Klini-
ken oder gar in dem Mentor*innen-
programm mit 48 Ärztinnen nicht 
eine einzige Kandidatin gegeben hät-
te, die man hätte nehmen können?  
Also entweder sind die Kolleginnen 
nicht ausreichend qualifiziert – wer 
bildet sie weiter, wer fördert sie wirk-
lich? Und hat das Mentorenpro-
gramm sein Ziel verfehlt und damit 
irgendwie seine Daseinsberechti-
gung, wenn noch nicht einmal der 
Initiator, die Stadt München, ihre 
eigenen Ziele erfüllt (Parität der Füh-
rungskräfte mindestens 30 Prozent)? 
Oder ist unsere Gesellschaft immer 
noch nicht weiter, und die sogenann-
ten „Old Boys Networks“ der Männer 
bestimmen nach wie vor, wer Karrie-
re macht und wer nicht. Ich befürch-
te, wir werden es nie erfahren. Aber 
wenigstens werden wir durch unsere 
MÄA auf diese Diskrepanz aufmerk-
sam gemacht, und jede und jeder 
von Ihnen, kann sich ihre oder seine 
Meinung bilden.  

Ich werde immer wieder gefragt, 
warum es eine verpflichtende 

Frauenquote geben sollte. Wenn 
sich Frau nur richtig anstrengt und 
genauso qualifiziert ist wie ein Mann, 
dann werde das schon auch ohne 
Quote. Wirklich?

Trotz, oder besser, wegen meiner 
Kritik finde ich Mentor*innenpro-
gramm nach wie vor sinnvoll, um 
Frauen in der Medizin zu unterstüt-
zen und zu ermutigen. Auch ich bin 
durch einen Mentor gefördert wor-
den und habe extrem davon profi-
tiert. Umso bedauerlicher finde ich 
es, dass die Münchner Klinikleitun-
gen nur hohle Phrasen dreschen und 
eine große Gelegenheit verstreichen 
lassen, endlich mal ihren Worten 
Taten folgen zu lassen. Konsequen-
ter wäre es dann wohl, eine ver-
pflichtende Quote einzuführen, wenn 
es mit der Freiwilligkeit nicht klappt. 

Dr. Katharina Jäger, Internistin

Leserbrief  
Patientendaten und Schwei-
gepflicht in Gefahr! 

2021, nun also startet die elektroni-
sche Patientenakte (ePA). Befürwor-
ter finden sich unter Kollegen kaum. 
Nutzlos, teuer, unsicher. Der TI-
Zwang und die zentrale Datenspei-
cherung haben Vertrauen zerstört. 
Und Patienten lehnen sie überwie-
gend ab, wenn sie von der Datenhal-
tung auf IBM-Servern erfahren. In 
Finnland werden zurzeit Psychothe-
rapiepatienten mit ihren gehackten 
Daten erpresst. Wozu also kommt 
die ePA trotzdem?

Wie so oft: Es geht um Daten, die die 
„Gesundheitswirtschaft“ (BMG) eben 
braucht. Um neue Produkte, wie nun 

ja auch rezeptierbare 
Gesundheits-Apps, auf den 
Markt zu bringen. So wird 
ohne Sinn ein immer größe-
rer Teil des Budgets an die 
IT-Industrie fließen. Wohn-
ortnahe Einzelpraxen, wie sie 
viele chronisch Kranke 
bevorzugen, wird es immer 
weniger geben, sie können 
sich hohe IT-Kosten, Cyber-
risikoversicherungen, juristi-
sche Absicherung und stei-

gende Haftpflichtprämien immer 
weniger leisten. Der Trend zu MVZs 
und Behandlungszentren wird 
zunehmen. Auf Kosten einer kontinu-
ierlichen Arzt-Patient-Beziehung.

Warum aber hört man nichts dazu 
von unseren Funktionären in Verbän-
den und Kammern? Blindes Vertrau-
en in die angebliche Sicherheit von 
TI und ePA hilft nicht weiter, siehe 
Finnland. Es geht aber auch um Nut-
zen und leider auch um Zwang. Bei 
der TI, aber auch bei e-AU und 
e-Rezept. Die meisten Patienten 
wollen weiter das übliche Papier und 
bieten uns mit ihrer oft akribischen 
Kontrolle eine gute Qualitätssiche-
rung.

Daher: Sinnvolle Digitalisierung ja, 
Zwangsvernetzung nein. Denn es 
geht weiter: Auch die Genomse-
quenzierung soll in die ePA, so der 
gematik-Chef; am Horizont warten 
zudem die Pflicht zur Online-Stan-
dard-Dokumentation der Praxisda-
ten, die Verlagerung des Praxispro-
gramms ins Internet, mit Bearbei-
tung über Patientenmasken, zuneh-
mende Kontrolle, eine 
Callcenter-Medizin über Fern-AU, 
e-Rezept und Videosprechstunde. 
Wollen wir all das wirklich? Die Aus-
rede, angeblich von nichts gewusst 
zu haben, gilt diesmal nicht! Aufruf 
an die Kollegen: TI abschalten, ePA 
nicht nutzen!

Dr. Andreas Meißner, Psychiater, München
Bündnis für Datenschutz und Schweigepflicht 
(BfDS) → www.gesundheitsdaten-in-gefahr.de
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In den vier Notfallzentren der München Klinik in Bogenhausen, Schwabing, Harlaching und Neu-perlach werden 40 Prozent aller Notfälle der Landeshauptstadt München behandelt. Jetzt wird die Notfallmedizin an allen Standorten weiter gestärkt. Seit Juli stehen  die vier Notfallstandorte unter der Leitung von eigenen Chefärzten 

In Bogenhau-
sen ist ein 
eigener Chef-
arzt für das 
Notfallzentrum 
mit Prof. 
Christoph 
Dodt, der als 
Vize-Präsident 
der Europäi-schen Gesellschaft für Notfallmedi-zin (EUSEM) und Past-Präsident der Deutschen Gesellschaft für inter-disziplinäre Notfall- und Akutmedi-zin (DGINA) auch bundesweit und über Deutschland hinaus die Wei-terentwicklung der klinischen Not-fallversorgung mitgestaltet, bereits seit Jahren Standard. 

Im Januar star-
tete Dominikus 
Sebastian Hel-
ber als Chef-
arzt des Not-
fallzentrums an 
der München 
Klinik Neuperl-
ach, der zuvor 
Oberarzt der Notfallsektion Innere Medizin im Notfallzentrum Schwabing war. 

In der München 
Klinik Schwa-
bing wiederum 
wurde im April 
Dr. Dieter Mül-
ler inmitten 
bewegter Zei-
ten zum Chef-
arzt des Not- 

Neue Chefärzte  in den Notfallzentren

München Klinik 

fallzentrums berufen, vor dem in  der aktuellen Zeit ein 100qm Zelt und ein High-Tech-Trailer mit mobi-lem Röntgen und einem CT steht.  Dr. Müller ist Facharzt für Innere Medizin, Kardiologie, Intensiv- und Notfallmedizin und bereits seit 1999 in Schwabing tätig, davon seit 2009 als Leitender Oberarzt. 

Seit Juli wird 
das „Notfall-
Quartett“  
der München 
Klinik nun mit  
Dr. Florian 
Demetz kom-
plettiert, der 
als Chefarzt 
das Notfallzen-trum der München Klinik Harlaching leitet. Zuvor war Dr. Demetz lang-jähriger Direktor und Chefarzt der Notfallklinik am Klinikum Ingolstadt und engagiert sich in der Bayeri-schen Gesellschaft für Akut- und Notfallmedizin, davon bis 2018 als Vorstand. In seiner Funktion am Kli-nikum Ingolstadt und im Rahmen des von der Staatsregierung ausge-rufenen Katastrophenfalls für die Covid-19 Versorgung hat Dr. Demetz die Funktion des „Ärztlichen Leiters Führungsgruppe Katastrophen-schutz“ (FüGK) im Rettungszweck-verband der Region wahrgenom-men. 

Zusätzlich wurden klinikübergrei-fende Standards geschaffen und die Leitung der Pflegeteams in Schwabing und Bogenhausen sowie in Neuperlach und Harlaching jeweils standortübergreifend unter die Gesamtverantwortung von zwei pflegerischen Bereichsleitungen gestellt.

München Klinik
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Projekt für mehr Chancengleichheit München Klinik

In einem klinikübergreifend ange-

legten Projekt, das von der München 

Klinik angestoßen wurde, bearbeite-

ten die vier kommunalen Kranken-

häuser München, Hannover, Karlsru-

he und Solingen von 2017 bis 2020 

das Thema „Fachkräfte sichern 

durch Gleichstellungspolitik im 

Krankenhaus“. Ziele des Projekts 

waren die Verbesserung der Auf-

stiegschancen von Ärztinnen, inno-

vative, lebensphasenorientierte 

Arbeitszeitmodelle in der Pflege 

sowie Schulungen für Führungskräf-

te, um bewusste ebenso wie unbe-

wusste geschlechtsspezifische Ste-

reotypen abzubauen.
 
Von den jungen Ärztinnen und Ärz-

ten, die nach ihrem Studium in Klini-

ken zu arbeiten beginnen, sind etwa 

65 Prozent weiblich. Chefärztinnen 

hingegen sind nach wie vor rar gesät. 

Frauen sind in den obersten Füh-

rungs- und Entscheidungspositionen 

in der Medizin nur mit etwa zehn Pro-

zent vertreten. Die fehlende Chan-

cengleichheit stellt nicht nur für die 

betroffenen Ärztinnen ein Problem 

dar, auch die Kliniken leiden darun-

ter: Ihnen fehlen die Fachkräfte, weil 

viele Ärztinnen aufgrund der viel 

zitierten „gläsernen Decke“, also der 

begrenzten Aufstiegschancen, nach 

alternativen Beschäftigungsmöglich-

keiten suchen und beispielsweise in 

die Niederlassung gehen. 

 
Als erfolgreiches Instrument, um 

die Aufstiegschancen für Ärztinnen 

zu erhöhen, erwies sich im Rahmen 

des Projekts das Mentoring. Hinter-

grund war die Erkenntnis, dass für 

eine erfolgreiche Karriere nicht allein 

fachliche Qualifikationen ausschlag-

gebend sind, sondern ebenso Füh-

rungsqualifikationen sowie fördern-

de und unterstützende Beziehungen. 

Frauen verfügen bisher seltener als 

Männer über solche Förderbezie-

hungen, die durch das Mentoring-

Programm gefördert werden. 

Das Programm besteht aus drei 

Modulen: Im ersten Modul, den 

Mentoring-Tandems, bekommen die 

teilnehmenden Ärztinnen eine erfah-

rene Führungskraft zur Seite 

gestellt, um von ihr als Vorbild mit 

Ratgeberfunktion zu profitieren. Das 

zweite Modul des Mentoring-Pro-

gramms sind Schulungen als Vorbe-

reitung auf eine Führungsposition. 

Für besonders wertvoll erachten die 

beteiligten Ärztinnen das dritte 

Modul, nämlich die Netzwerkbildung 

Foto: shutterstock

durch regelmäßige Treffen, in denen 

ein vertrauensvoller Austausch im 

Sinne einer kollegialen Beratung 

möglich ist. 

Ziel des Netzwerks ist auch, den 

sogenannten „old boys networks“ 

der Männer etwas entgegenzuset-

zen. Der Einstieg in das Mentoring-

Programm der München Klinik ist 

fortlaufend möglich. Von den 48 Ärz-

tinnen, die bisher am Programm teil-

nahmen bzw. teilnehmen, haben 34 

Ärztinnen den Sprung zur Oberärztin 

geschafft, drei der Ärztinnen eröffne-

ten eine eigene Praxis. 

Die Familie und den Job unter einen 

Hut zu bringen, ist nach wie vor eine 

der größten Herausforderungen im 

Schichtdienst. Die Mehrfachbelas-

tung hat zur Folge, dass viele Pflege-

kräfte in Teilzeit arbeiten, was den 

Mangel an Fachpersonal verschärft. 

Um der Herausforderung einer 

Rund-um-die-Uhr-Versorgung von 

Patientinnen und Patienten dennoch 

gerecht zu werden, ist der möglichst 

flexible Einsatz der vorhandenen 

Fachkräfte ein wesentliches Anlie-

gen der Unternehmensleitungen. 

Die Analysen im Projekt zeigten, 

dass eine erfolgreiche Flexibilisie-

rung der Arbeit in der Pflege nur 

gelingen kann, wenn die Bedürfnisse 

der Pflegekräfte in sehr hohem 

Maße berücksichtigt werden. Eines 

der erfolgreichsten Angebote in die-

sem Bereich in der München Klinik 

ist der sogenannte Flexpool:  Pflege-

kräfte erhalten hier flexible Wunsch-

arbeitszeiten entsprechend ihrer 

zeitlichen Möglichkeiten mit verläss-

lichen Dienstzeiten, die mehrere 

Wochen vorher feststehen. Im 

Gegenzug arbeiten sie auf wech-

selnden Stationen, nämlich dort, wo 

der Bedarf gerade am größten ist. 

Das Angebot startete in der Mün-

chen Klinik Schwabing und wurde im 

Rahmen des Projekts mit einigen 

Neuerungen und Adaptionen für die 

München Klinik Harlaching weiter-

entwickelt. 
 
München Klinik

Die MÄA veröffentlichen Leserbriefe bis 
zu einer Länge von 2.000 Zeichen (inkl. 
Leerzeichen). Bei längeren Texten behält 
sich die Redaktion eine Kürzung vor.
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Kontakt: Maxime Lichtenberger
Tel. 089 55241-246, E-Mail: maxime.lichtenberger@atlas-verlag.de

Nutzen Sie den Veranstaltungskalender  
der Münchner Ärztlichen Anzeigen, um  
alle 19.000 Ärzte auf Ihre Veranstaltung  
aufmerksam zu machen. Veranstaltungen 
können bequem mit allen Endgeräten über die 
Homepage www.aerztliche-anzeigen.de  
aufgegeben und eingesehen werden.  
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Termine vom 11. Dezember 2020 – 15. Januar 2021

Veranstaltungskalender
Gemäß Vorstandsbeschluss kann für Hinweise auf Fortbildungsveranstaltungen, die nicht im Zuständigkeitsbereich des 
ÄKBV stattfinden bzw. der Veranstalter nicht Mitglied des ÄKBV München ist, oder für Veranstaltungen, deren Teilnahme 
kostenpflichtig ist, vom Verlag eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Diese Veranstaltungshinweise sind keine  
Werbeanzeigen im ursprünglichen Sinn, da sie der Bearbeitung durch die Redaktion unterliegen. Der ÄKBV behält sich vor, 
die gemeldeten Texte zu verändern, zu kürzen oder von einer Veröffentlichung ganz abzusehen. Veranstaltungsmeldungen 
werden nur online akzeptiert (www.aerztliche-anzeigen.de). DIE REDAKTION.

Vorträge & Symposien
Montag, 14. Dezember 2020

Montagskolloquium - Chirurgische Fortbildung ⌚07:15 bis 08:15,  
1 CME-Punkt Ort: Klinikum der Universität München - Campus Großha-
dern, Hörsaal VI, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie, Verantwortlicher:  
Prof. Dr. Jens Werner, Auskunft: Silvia Marth, Tel. 089/44007-5461,  
Fax 089/44007-2460, veranstaltungen-AVT-klinik@med.uni-muenchen.de 

Forum Viszeralmedizin: Individualisierte Therapie bei chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen ⌚17:45 bis 19:45, 2 CME-Punkte 
Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, ONLINE Veranstaltung, 81675 
München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II, Klinik und 
Poliklinik für Chirurgie, Verantwortliche: PD Dr. med. Michael Kranzfelder, 
Dr. med. Matthias Treiber, Programm: Programm/Flyer unter: https://www.
med2.mri.tum.de/downloads/veranstaltungen/ForumViszeralmedi; 
Anmeldung erforderlich!, Auskunft: Franziska Lemme, Tel. 08941407682, 
Fax 08941407287, franziska.lemme@mri.tum.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 14.12.2020. 

Journal Club - Aktuelles aus der Schmerzliteratur - entfällt - ⌚18:00 
bis 19:15, 2 CME-Punkte Ort: Algesiologikum MVZ im Diakoniewerk 
München Maxvorstadt, Konferenzraum 3, UG, Zugang über Arcisstr. 35, 
80799 München, Veranstalter: Algesiologikum Akademie, Verantwortliche: 
Dr. T. Brinkschmidt, Dr. E. Metje, Dr. B. Reichenbach-Klinke, Programm: 
Vorstellung und Diskussion von Artikeln aus den großen Schmerz-Journa-
len zur Information über aktuelle Erkenntnisse im Arbeitsfeld., Auskunft: 
Dr. Tamina Brinkschmidt, Tel. 089 452445 220, akademie@algesiologi-
kum.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäre, nach außen offene Schmerzkonferenz mit Fallvorstel-
lung ⌚19:30 bis 21:00, 3 CME-Punkte Ort: Diakoniewerk München 
Maxvorstadt, Konferenzraum 2, UG, Zugang über Arcisstr. 35, 80799 
München, Veranstalter: Algesiologikum MVZ GmbH, Verantwortliche:  
Dr. R. Thoma, Dr. B. Klasen, Dr. T. Brinkschmidt, Prof. Dr. C. Schiessl, Dr. B. 
Reichenbach-Klinke, Auskunft: Yvonne Strauch, Tel. 089 452445 143,  
Fax 089 452445 411, strauch@algesiologikum.de 

16. Dezember 2020
Nephrologisches Kolloquium: Post ASN 2020: CKD-Komplikationen 
(CKD-MBD, Progression) ⌚16:00 bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: Medizini-
sche Klinik u. Poliklinik IV, Seminarraum C2.26 (ehem. Ärztekasino), 
Ziemssenstr. 1, 80336 München, Veranstalter: Medizinische Klinik und 
Poliklinik IV, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. M. Fischereder, Programm: 
Referent: Prof. Dr. V. Vielhauer (Veranstaltung wird voraussichtl. wieder als 
Zoom-Konferenz abgehalten!), Auskunft: Elfriede Aigner, Tel. 089-4400-
53325, Fax 089-4400-54485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Online-Fortbildungsveranstaltung: SGLT2 – Inhibition: Chancen für 
Herz/Kreislauf und Nieren ⌚16:30 bis 18:00 Ort: Online-Fortbildungsver-
anstaltung Augustinum Klinik München, Wolkerweg 16, 81375 München, 
Veranstalter: Augustinum Klinik München, Verantwortliche: PD Dr. med. 
Klaus Thürmel, Prof. Dr. med. Michael Block, Programm: Die kardiologische 
Perspektive. Die nephrologische Perspektive. Anschließend Diskussion. 
Auskunft: Kathleen Graf, Tel. 089-70971541, Fax 089-70971708, grafk@
med.augustinum.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 15.12.2020. 

21. Dezember 2020
Montagskolloquium - Chirurgische Fortbildung ⌚07:15 bis 08:15,  
1 CME-Punkt Ort: Klinikum der Universität München - Campus Großha-
dern, Hörsaal VI, Marchioninistr. 15, 81377 München, Veranstalter: Klinik für 
Allgemein-, Viszeral- und Transplantationschirurgie, Verantwortlicher:  
Prof. Dr. Jens Werner, Programm: GIST - Diagnose, Therapie und operative 
Details, Auskunft: Silvia Marth, Tel. 089/44007-5461, Fax 089/44007-2460, 
veranstaltungen-AVT-klinik@med.uni-muenchen.de 

Montag, 11. Januar 2021
Interdisziplinäre, nach außen offene Schmerzkonferenz mit Fallvorstel-
lung - Live Stream - ⌚19:00 bis 20:30, 2 CME-Punkte Ort: Diakoniewerk 
München Maxvorstadt, Arcisstr. 35, 80799 München, Veranstalter: 
Algesiologikum MVZ GmbH, Verantwortliche: Dr. R. Thoma, Dr. B. 
Reichenbach-Klinke, Auskunft: Yvonne Strauch, Tel. 089 452445 143,  
Fax 089 452445 411, strauch@algesiologikum.de. Anmeldung erforder-
lich. Anmeldeschluss: 08.01.2021. 
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Mittwoch, 13. Januar 2021
Neurologisches Kolloquium: Aktuelle Leitlinien und Ausblick auf neue 
Studien zu akuten intrazerebralen Blutungen - Webinar ⌚18:00 bis 
19:30, 2 CME-Punkte Ort: Zoom-Webinar, Ismaninger Str. 22, 81675 
München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Neurologie, Klinikum rechts 
der Isar, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Markus Ploner, Programm: Die 
Veranstaltung findet als Zoom-Webinar statt. Bitte melden Sie sich unter 
andrea.eberl@mri.tum.de an, Auskunft: Andrea Eberl, Tel. 089/4140-4636, 
Fax 089/4140-4867, Andrea.Eberl@mri.tum.de. Anmeldung erforderlich. 

BALINTGRUPPE SAMSTAG PRÄSENZVERANSTALTUNG
Sa. 12.12. ⌚ 09:30 bis 16:00 
Ort: LPM Seminarräume, Reisingerstr. 4, 80337 München
Veranstalter: LPM gGmbH
Verantwortlicher: Dietlinde Barta-Schweckendiek
Programm: BLÄK zertifiziert
Weitere Infos, Balint + Termine 2021: www.lpm-muenchen.de
Auskunft: Dennis Eckert, Tel. 089 42017592, Fax 089 42017593, 
eckert@lpm-muenchen.de, Anmeldung erforderlich
Teilnahmegebühr: 480 €  

www.lpm-muenchen.de

Seminar
Freitag, 15. Januar 2021

Spezielle neurologische Ultraschalldiagnostik Refresherkurs [Online-
Seminar] ⌚16:00 bis 19:15 Ort: Klinikum rechts der Isar TUM, Online-
Seminar, Ismaninger Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Prof. Dr. Eva 
Bartels, München, Verantwortlicher: Prof. Dr. Eva Bartels, Programm: 
Programm und Anmeldung über: https://www.ultraschall-akademie.de/
neuro-jan2021, Auskunft: Benno Ikenberg, benno.ikenberg@tum.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 15.01.2021. Teilnahmegebühr: 
140,00 €. 

Patientenveranstaltungen
Montag, 14. Dezember 2020

TCE-Infoabend ⌚17:00 bis 18:30 Ort: TCE Therapie-Centrum für 
Essstörungen, Lachnerstr. 41, 80639 München, Veranstalter: TCE 
- Therapie-Centrum für Essstörungen, Verantwortliche: Brigitte Drexler-
Schaal, Dr. Karin Lachenmeir, Programm: Das Therapie-Centrum f. 
Essstörungen (TCE) bietet Interessierten d. Möglichk, sich e. persönl. 
Eindruck v. s. Räumlichkeiten u. Therapeuten zu verschaffen u. über d. 
Behandlungskonzept zu informieren. Auskunft: Brigitte Drexler-Schaal, Tel. 
089 358047-3, Fax 089 358047-47, tce@dritter-orden.de. Anmeldung 
erforderlich. Anmeldeschluss: 14.12.2020. 

Mittwoch, 16. Dezember 2020
Kultur und Faszination von Todesanzeigen ⌚18:00 bis 19:30 Ort: LMU 
Klinikum der Universität München, Klinikkirche, Marchioninistr. 15, 81377 
München, Veranstalter: Christophorus Akademie, Klinik für Palliativmedizin, 
Verantwortlicher: Hermann Reigber, Auskunft: Petra Wilbiller, Tel. 
089/440077930, christophorus-akademie@med.uni-muenchen.de 

Kurse allgemein
Samstag, 12. Dezember 2020

Balintgruppe Samstag Präsenzveranstaltung ⌚09:30 bis 16:00 Ort: 
LPM Seminarräume, Reisingerstr. 4, 80337 München, Veranstalter: LPM 
gGmbH, Verantwortlicher: Dietlinde Barta-Schweckendiek, Programm: 
BLÄK zertifiziert, weitere Termine 2021 und Anmeldung: www.lpm-muen-
chen.de, Auskunft: Dennis Eckert, Tel. 089 / 420 175 92, Fax 089 / 420 175 
93, eckert@lpm-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. Teilnahmegebühr: 
480,00 €. 

Donnerstag, 17. Dezember 2020
Biedersteiner Kolloquium &quot;Atopische Dermatitis&quot; ⌚16:15 
bis 17:00, 1 CME-Punkt Ort: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und 
Allergologie am Biederstein, Biedersteinerstraße, 80802 München, 
Veranstalter: Tilo Biedermann, Verantwortlicher: Tilo Biedermann, 
Programm: Atopische Dermatitis, Prof.Dr.med. Bernadette Eberlein, Klinik 
und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie am Biederstein, TU 
München, Auskunft: Sonja Mensching, Tel. 08941403205, sonja.mensch-
ing@tum.de. Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 13.11.2020. 

Freitag, 18. Dezember 2020
Analytische und tiefenpsychologisch fundierte Selbsterfahrungsgrup-
pe an Wochenenden - Dr. phil. Dipl.-Psych. Isabella Deuerlein ⌚08:30, 
160 CME-Punkte Ort: Praxis I. Deuerlein, Ruffinistr. 16, 80637 München, 
Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse MAP e. V., 
Programm: Die Selbsterfahrungsgruppe läuft über ein Jahr und beinhaltet 
160 Stunden. Informationen und Anmeldung unter www.psychoanalyse-
map.de, Auskunft: Katharina Friedrich, Tel. 089 4019 202-0, Fax 089 4019 
202-10, friedrich@psychoanalyse-map.de. Anmeldung erforderlich. 
Anmeldeschluss: 20.11.2020. Teilnahmegebühr: 2400,00 €. 

Fallbesprechungen

Montag
Mutter-Kind-Board ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 14.12.2020, 
21.12.2020, 28.12.2020, Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger 
Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Klinikum rechts der Isar, Klinik 
und Poliklinik für Frauenheilkunde, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. 
Bettina Kuschel, Programm: Besprechung aktueller Fälle aus dem 
Mutter-Kind-Zentrum, Auskunft: Gesine Jervelund, gesine.jervelund@ 
mri.tum.de 

Pneumologisch-thoraxchirurgisches Tumorboard am Lungentumorzen-
trum Klinikum Bogenhausen. Schwerpunkt Tumore der Lunge und 
andere solide thorakale Tumore ⌚14.12. - 05.10., 16:00 bis 17:50,  
3 CME-Punkte 14.12.2020, 21.12.2020, 11.01.2021, Ort: Klinikum 
Bogenhausen, Demoraum Radiologie, Englschalkinger Str. 77, 81925 
München, Veranstalter: Lungentumorzentrum München-Bogenhausen, 
Verantwortliche: Dr. J. Benedikter, Prof. J. Bodner, Prof. F.J. Meyer, 
Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung von Patienten mit soliden 
Tumoren des Thorax und des Mediastinums., Auskunft: Dr. Josef 
Benedikter, Tel. 08992702281, Fax 08992703563, pneumologie.kb@
muenchen-klinik.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Chirurgischen Klinikum München 
Süd ⌚17:30 bis 19:00, 3 CME-Punkte 14.12.2020, 04.01.2021, Ort: 
Chirurgisches Klinikum München Süd, Röntgen-Besprechungsraum, 4. OG, 
Am Isarkanal 30, 81379 München, Veranstalter: Chirurgisches Klinikum 
München Süd, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Thomas Mussack, 
Programm: Digitalkonferenz über GoToMeeting. Eigene Patienten können 
vorgestellt werden. Anmeldung erforderlich. Anschließend wird der Link 
zur Online-Teilnahme versendet., Auskunft: Martina Ohlberger, Tel. 
089/72440-224, Fax 089/72440-435, martina.ohlberger@artemed.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Aufgrund der 

aktuellen COVID-19 

Situation kann es zu 

kurzfristigen Absagen der 

Veranstaltungen kommen. 

Bitte informieren Sie sich 

hierzu rechtzeitig  

bei dem jeweiligen 

Veranstalter
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Dienstag
Mammaboard I ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 15.12.2020, 22.12.2020, 
29.12.2020, Ort: Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger Straße 22, 
81675 München, Veranstalter: Klinikum rechts der Isar, Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Marion Kiechle, 
Programm: Besprechung aktueller senologisch-onkologischer Fälle, 
Auskunft: Gesine Jervelund, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und gynäkologi-
schen Krebszentrums ⌚07:45 bis 09:45, 3 CME-Punkte, wöchentlich 
15.12.2020, 22.12.2020, 29.12.2020, 05.01.2021, 12.01.2021, Ort: 
Frauenklinik des Rotkreuklinikums München gGmbH, Inforaum 3. OG, 
Taxisstrasse 3, 80637 München, Veranstalter: Frauenklinik des Rotkreuzkli-
nikums München gGmbH, Verantwortliche: Prof. Dr. med. Michael Braun, 
PD Dr. med. Martin Pölcher, Programm: Fallbesprechung onkologischer 
Patienten im interdisziplinären Team, Auskunft: Michael Braun, Tel. 089 
1303 3797, Fax 089 1303 3623, danijela.milacevic@swmbrk.de 

Interdisziplinäre Beckenbodenkonferenz ⌚08:00 Uhr bis 09:00 Uhr,  
1 CME-Punkt 15.12.2020, Ort: Dr. Lubos Kliniken Bogenhausen, Konferenz-
raum 1. OG, Zi.-Nr.: 1.201, Denninger Str. 44, 81679 München, Veranstalter: 
Dr. Lubos Kliniken Bogenhausen, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. H.-M. 
Fritsche, Programm: Fallbesprechung von Patienten, Auskunft: Mira 
Weigert, Tel. 089-92794-1610, Fax 089-92794-1523, weigert@chkmb.de. 
Anmeldung erforderlich. Anmeldeschluss: 14.12.2020. 

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚08:15 bis 
9:45, 2 CME-Punkte, wöchentlich 15.12.2020, 22.12.2020, 29.12.2020, 
05.01.2021, 12.01.2021, Ort: Klinikum der Universität München, Seminar-
raum 186, Maistraße 11, 80337 München, Veranstalter: Klinikum der 
Universität München, Verantwortliche: Prof. Mahner, Prof Harbeck, Prof. 
Sommer, Programm: Prä- und postoperative Fallbesprechnung, Auskunft: 
Harald Sommer, Tel. 089 440054578, Fax 089 4400 54547, harald.
sommer@med.uni-muenchen.de 

Interdisziplinäre onkologische Konferenz ⌚15:00 bis 15:45,  
2 CME-Punkte, wöchentlich 15.12.2020, 22.12.2020, 29.12.2020, Ort: 
München Klinik Schwabing, Röntgenbesprechungsraum Haus 14, EG, 
Kölner Platz 1, 80804 München, Veranstalter: Klinik für Hämatologie, 
Onkologie, Immunologie und Palliativmedizin, Verantwortliche: Prof. C. 
Wendtner, Dr. M. Starck, Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller 
onkologischer Fälle, Auskunft: Michael Starck, Tel. 089 3068-2251, Fax 089 
3068-3891, michael.starck@muenchen-klinik.de 

Tumorkonferenz des Darmzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚16:15 bis 
17:00, 2 CME-Punkte 15.12.2020, 22.12.2020, 29.12.2020, Ort: Klinikum 
Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 
80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verant-
wortliche: Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. A. Eigler, Programm: Interdiszi-
plinäre Besprechung von Patienten mit kolorektalen Karzinomen. Die 
Teilnahme externer Kollegen zur Vorstellung eigener Patienten ist nach 
vorheriger Anmeldung möglich., Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-
1298, Fax 089/1795-9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung 
erforderlich. 

Endokrine Konferenz ⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 15.12.2020, 
22.12.2020, 29.12.2020, Ort: Klinikum rechts der Isar, Ismaninger Str. 22, 
81675 München, Veranstalter: Schilddrüsenzentrum, Zentrum Neuroendo-
krine Tumore, Verantwortliche: Prof. Dr. Klemens Scheidhauer, Prof. Dr. 
Marcus Martignoni, Programm: Vorstellung aktueller Fälle von Patienten 
mit endokrinen Tumorerkrankungen, Auskunft: Sonja Brockschmidt, Tel. 
089/41402961, sonja.brockschmidt@mri.tum.de 

Tumorkonferenz des Onkologischen Zentrums Klinikum Dritter Orden 
⌚16:15 bis 17:15, 2 CME-Punkte 15.12.2020, 22.12.2020, 29.12.2020, Ort: 
Klinikum Dritter Orden München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger 
Str. 44, 80638 München, Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, 
Verantwortliche: Dr. med. S. Weidenhöfer, Dr. med. D. Krenz, Prof. Dr. med. 
A. Eigler, Programm: Besprechung von Pat. mit GI-, Schilddrüsen-, 
Lungentumoren und hämatologischen Neoplasien. Die Teilnahme externer 
Kollegen zur Vorstellung eigener Patienten ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich., Auskunft: Andrea Simon, Tel. 089/1795-1298, Fax 
089/1795-9931298, onkologie@dritter-orden.de. Anmeldung erforderlich. 

Mittwoch
Interdisziplinäre Tumorkonferenz des Brustzentrums und Gynäkologi-
schen Tumorzentrums Klinikum Dritter Orden ⌚08:15 bis 10:30,  
3 CME-Punkte 16.12.2020, 30.12.2020, Ort: Klinikum Dritter Orden 
München, Konferenzraum Radiologie, Menzinger Str. 44, 80638 München, 
Veranstalter: Klinikum Dritter Orden München, Verantwortliche: Dr. med. 
Himsl, Dr. med. v. Koch, Dr. med. Gabka, Programm: Fallbesprechungen.  
Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft: Monika Huben,  
Tel. 08917952524, Fax 08917951993, brustzentrum@dritter-orden.de. 
Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäres nephrologisch-angiologisches Kolloquium ⌚08:30 
bis 09:15, 2 CME-Punkte 16.12.2020, 23.12.2020, 30.12.2020, Ort: 
Medizinische Klinik u. Poliklinik IV, D1.43, 1. OG, Ziemssenstr. 1, 80336 
München, Veranstalter: Medizinische Klinik und Poliklinik IV, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. med. T. Sitter, Auskunft: Elfriede Aigner, Tel. 089-4400-
53325, Fax 089-4400-54485, elfriede.aigner@med.uni-muenchen.de 

Tumorkonferenz Viszeralonkologisches Zentrum Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte 
16.12.2020, 23.12.2020, 30.12.2020, 13.01.2021, Ort: Barmherzige Brüder 
Krankenhaus München, Röntgendemoraum, Romanstraße 93, 80639 
München, Veranstalter: Viszeralonkologisches Zentrum Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. C. Rust, PD 
Dr. med. J. Spatz, Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle 
mit kolorektalem Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkran-
kungen. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian 
Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Hepatologisches Kolloquium Barmherzige Brüder München ⌚17:00  
bis 18:00, 2 CME-Punkte 16.12.2020, 23.12.2020, 30.12.2020, 13.01.2021, 
Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Röntgendemoraum, 
Romanstraße 93, 80639 München, Veranstalter: Barmherzige Brüder 
Krankenhaus München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. C. Rust, Pro-
gramm: Interdisziplinäre Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische 
Vorstellung, histologische Befundbesprechung und Therapieplanung. 
Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian Rust,  
Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz und Fortbildung ⌚17:00 bis 18:30, 
3 CME-Punkte 16.12.2020, Ort: Klinikum rechts der Isar der TU München, 
Bau 519, Raum 0.6., Ismaninger Str. 12, Ecke Einsteinstr. 3, 81675 München, 
Veranstalter: Zentrum für Interdisziplinäre Schmerzmedizin, Verantwortli-
cher: Prof. Dr. Dr. Thomas Tölle, Programm: Interdisziplinäre Schmerzkon-
ferenz mit aktuellen Fallvorstellungen und Fortbildung, Auskunft: Christine 
Berger-Offner, Tel. 089 4140-4613, Fax 089 4140-4985, zis@mri.tum.de 

Endokrinologisches Board ⌚07:30 bis 08:15 23.12.2020, Ort: Klinikum 
rechts der Isar der TUM, Ismaninger Straße 22, 81675 München, Veranstal-
ter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde, Klinikum rechts der Isar, TUM, 
Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Vanadin Seifert-Klauss, Programm: Bespre-
chung aktueller interdisziplinärer gynäkologisch-endokrinologischer Fälle, 
Ärztl. Leitung: Prof. Dr. med. V. Seifert-Klauss, Auskunft: Gesine Jervelund, 
Tel. 089 4140 6759, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Interdisziplinäres Tumorboard / Leberboard ⌚16:00 bis 18:00,  
3 CME-Punkte 23.12.2020, 30.12.2020, Ort: Klinikum Bogenhausen, 
Radiologie Demo-Raum, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, 
Veranstalter: Onkologisches Zentrum Klinikum Bogenhausen, Verantwortli-
cher: Dr. Martin Fuchs, Programm: Vorstellung von Patienten mit 
gastrointestinalen Tumorerkrankungen und urologischen Tumorerkrankun-
gen. Eigene Pat. können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: 
Martin Fuchs, Tel. 089 92702061, Fax 08992702486, martin.fuchs@
klinikum-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag
Tumorboard ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 17.12.2020, 07.01.2021, Ort: 
Klinikum rechts der Isar der TUM, Ismaninger Straße 22, 81675 München, 
Veranstalter: Klinikum rechts der Isar, Klinik und Poliklinik für Frauenheil-
kunde, TUM, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. Marion Kiechle, Programm: 
Besprechung aktueller gynäkologisch-onkologischer Fälle; Ärztliche 
Leitung : Frau Prof. Dr. med. M. Kiechle, Auskunft: Gesine Jervelund, 
gesine.jervelund@mri.tum.de 
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Gynäkologische Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West 
⌚08:20 bis 09:50, 3 CME-Punkte 17.12.2020, 07.01.2021, 14.01.2021, Ort: 
Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum EG, Steinerweg 5, 
81241 München, Veranstalter: Hr. Prof. Oduncu u. Fr. Dr. Keim, Verantwort-
liche: Herr Prof. Dr. Dr. Oduncu, Frau Dr. Keim, Programm: Interaktive 
Fallvorstellung von Pat. mit Tumorerkrankungen und Therapiebespre-
chung. Niedergelassene Kollegen sind (auch zur Vorstellung eigener Fälle) 
eingeladen. Auskunft: Fuat Oduncu, Tel. 089-8892-2217, Fax 089-8892-
2813, fuat.oduncu@helios-gesundheit.de 

Lungenboard ⌚14:30 bis 15:30, 1 CME-Punkt 17.12.2020, Ort: Klinikum 
rechts der Isar der Technischen Universität München, Röntgendemonstra-
tionsraum, Gebäude 02, Raum 0.75, Ismaninger Str. 22, 81675 München, 
Veranstalter: Klinikum rechts der Isar, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. 
Hans Hoffmann, Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung von 
Patienten mit Tumoren der Lunge und des Mediastinums. Eigene Patienten 
können vorgestellt werden. Auskunft: Julia Franke, Tel. 08941402123,  
Fax 08941404870, julia.franke@mri.tum.de Anmeldeschluss: 04.10.2020. 

Interdisziplinäres Konsil Senologie/Gynäko-Onkologie ⌚15:00 bis 
17:00, 3 CME-Punkte 17.12.2020, 07.01.2021, 14.01.2021, Ort: Klinik und 
Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe - Grosshadern, Bespre-
chungsraum U3 Strahlentherapie, Marchioninistraße 15, 81377 München, 
Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Verantwortliche: Frau Prof. Dr. med. Nadia Harbeck, PD Dr. med. Rachel 
Würstlein, Programm: Prä- und postoperative Fallbesprechungen, 
Auskunft: PD Dr. med Rachel Würstlein, Tel. 089-4400-0, rachel.wuerst-
lein@med.uni-muenchen.de 

Interdisziplinäres Tumorboard / Leberboard ⌚16:00 bis 18:00,  
3 CME-Punkte 17.12.2020, 07.01.2021, 14.01.2021, Ort: Klinikum Bogenhau-
sen, Radiologie Demo-Raum, Englschalkinger Str. 77, 81925 München, 
Veranstalter: Onkologisches Zentrum Klinikum Bogenhausen, Verantwortli-
cher: Dr. Martin Fuchs, Programm: Vorstellung von Patienten mit 
gastrointestinalen Tumorerkrankungen und urologischen Tumorerkrankun-
gen. Eigene Pat. können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: 
Martin Fuchs, Tel. 089 92702061, Fax 08992702486, martin.fuchs@
klinikum-muenchen.de. Anmeldung erforderlich. 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Helios Klinikum München West. 
⌚16:00 bis 18:00, 3 CME-Punkte 17.12.2020, 07.01.2021, 14.01.2021, Ort: 
Helios Klinikum München West, Röntgen-Demoraum, EG, Steinerweg 5, 
81241 München, Veranstalter: Helios Klinikum München West, Verantwort-
licher: Prof. Dr. Dr. F. Oduncu, Programm: Interaktive Fallvorstellung von 
Pat. mit Tumorerkrankungen und Therapiebesprechung. Niedergelassene 
Kollegen sind (auch zur Vorstellung eigener Fälle) eingeladen. Auskunft: 
Fuat Oduncu, Tel. 089/8892-2217, Fax 089/8892-2813, fuat.oduncu@
helios-gesundheit.de Teilnahmegebühr: -4,00 €. 

Interdisziplinäres Tumorboard Isarklinikum ⌚17:00 bis 18:00,  
2 CME-Punkte 17.12.2020, Ort: Isarklinikum München, Großer Seminar-
raum, Sonnenstr. 24-26, 80331 München, Veranstalter: Viszeralzentrum 
Isarklinikum München, Programm: Fallbesprechung onkologischer 
Patienten, Ärztl. Leiter: PD Dr. Holger Seidl, Prof. Dr. Franz G. Bader, 
wöchentlich, Auskunft: Organisation Tumorboard, Tel. 089/149 903 8300, 
Fax 089/149 903 8305, tumorboard@isarklinikum.de 

Adipositasboard ⌚18:30 bis 19:30, 2 CME-Punkte 17.12.2020, Ort: AMC 
WolfartKlinik, Besprechungsraum, Ruffiniallee 17, 82166 Gräfelfing, 
Veranstalter: AMC WolfartKlinik, Verantwortliche: Dr. med. Min-Seop Son, 
Dr. med. Lisa Kühne-Eversmann, Dr. med. Diana Karnath, Dr. med. Günther 

Meyer, Programm: Interdisziplinäre Fallbesprechung. Eigene Patienten 
können nach Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Min-Seop Son, 
son@wolfartklinik.de. Anmeldung erforderlich. 

Tumorkonferenz Viszeralonkologisches Zentrum Krankenhaus 
Barmherzige Brüder München ⌚16:00 bis 17:00, 2 CME-Punkte 
07.01.2021, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus München, Romanstraße 
93, 80639 München, Veranstalter: Viszeralonkologisches Zentrum 
Barmherzige Brüder München, Verantwortliche: Prof. Dr. med. C. Rust, PD 
Dr. med. J. Spatz, Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle 
mit kolorektalem Karzinom und anderen gastrointestinalen Tumorerkran-
kungen. Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian 
Rust, Tel. 17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de 

Hepatologisches Kolloquium Barmherzige Brüder München ⌚17:00 bis 
18:00, 2 CME-Punkte 07.01.2021, Ort: Barmherzige Brüder Krankenhaus 
München, Romanstraße 93, 80639 München, Veranstalter: Barmherzige 
Brüder Krankenhaus München, Verantwortlicher: Prof. Dr. med. C. Rust, 
Programm: Interdisziplinäre Diskussion hepatologischer Fälle. Klinische 
Vorstellung, histologische Befundbesprechung und Therapieplanung. 
Niedergelassene Kollegen sind eingeladen. Auskunft: Christian Rust, Tel. 
17972401, Fax 17972420, gastro@barmherzige-muenchen.de

Freitag
Mammaboard II ⌚07:30 bis 08:15, 1 CME-Punkt 11.12.2020, 18.12.2020, 
08.01.2021, Ort: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde der TUM, 
Ismaninger Straße 22, 81675 München, Veranstalter: Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde des Klinikums rechts der Isar, TUM, Verantwortlicher: 
Prof. Dr. Marion Kiechle, Programm: Besprechung aktueller senologisch-
onkologischer Fälle, Auskunft: Gesine Jervelund,  
Tel. 089 4140 6759, gesine.jervelund@mri.tum.de 

Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis 
zum jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformu-
lar auf www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.
Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen 
(für den Veranstaltungskalender oder den Kleinanzeigenteil), 
wenden Sie sich bitte per Mail an  
Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Unsere nächsten Anzeigenschluss-Termine:
Ausgabe 01/2021 14.12.2020
Ausgabe 02/2021 04.01.2021
Ausgabe 03/2021 18.01.2021
Ausgabe 04/2021 01.02.2021
Ausgabe 05/2021 15.02.2021
Ausgabe 06/2021 01.03.2021
Ausgabe 07/2021 15.03.2021
Ausgabe 08/2021 29.03.2021

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftrags-
erteilung, Übermittlung und Änderung der Anzeige bis 12 Uhr 
möglich.
Maxime Lichtenberger, kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de 
Tel.: 089 55 241-246

Jetzt noch  einfacher  Veranstaltungen  online anmeldenwww.aerztliche- anzeigen.de
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Herausgegeben vom Ärztlichen 
Kreis- und Bezirksverband München02|2020

17.01.2020 | 109. Jahrgang | www.aerztliche-anzeigen.de

Neue Gesetze in 2020
Digitalisierung, Masernimpfp	 icht 
und Ausbildungsreformen

Aus dem ÄKBV:

Familienfreundliche 
Dienstplangestaltung 

Kulturtipp:

Ausstellung
AUGEN-BLICKE

Nachrichten:

Neues aus 
Münchner Kliniken
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Kontakt: Maxime Lichtenberger
Tel. 089 55241-246, E-Mail: maxime.lichtenberger@atlas-verlag.de

Mit den Münchner Ärztliche Anzeigen
erreichen Sie pro Ausgabe 
alle 19.000 Ärzte in München.

Herausgegeben vom Ärztlichen 
Kreis- und Bezirksverband München25-26|2019

11.12.2020 | 109. Jahrgang | www.aerztliche-anzeigen.de

Kommentar:

Korruption im  
Gesundheitswesen

Aus dem ÄKBV:

Klima- und  
Nichtraucherschutz 

Aus dem ÄKBV:

Atteste zur  
Maskenpflicht

Klima und 
Gesundheit 

„Grüne“ Medizin
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Ärztliche Anzeigen

STELLENANGEBOTE

Um Ihre Anzeigen in den zukünftigen Ausgaben zu veröffentlichen, können
Sie diese gerne per Mail in Auftrag geben, oder direkt online inserieren.
Die Eingabemöglichkeit für Kleinanzeigenschaltungen, als auch die
aktuellen Mediadaten und Termine finden Sie unter www.atlas-verlag.de.
Gültig sind die aktuellen Mediadaten Nr. 03/2020.

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

 Zuschriften auf Chiffre bitte an
atlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Flößergasse 4 81369 München

kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Zu viel Schichtdienst,  
um mal loszulassen?
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Mit mehr als einer Million betreuten Mitarbeitern in Unternehmen ist die AMD TÜV Arbeitsmedizinische Dienste GmbH Partner für ein umfassendes Gesund-
heitsmanagement und Sicherheit am Arbeitsplatz. Mit Qualitätsbewusstsein und Kompetenz begleiten wir unsere Kunden auf dem Weg zu einem verant- 
wortungsvollen Arbeitsschutz.

Fachärzte Arbeitsmedizin (m/w/d) Standort: München
Ihre Aufgaben:
• Als Facharzt für Arbeitsmedizin sind Sie erster Ansprechpartner in Gesundheitsfragen und Experte für sicheres Arbeiten. Mithilfe Ihres Know-hows beraten  
 Sie Unternehmen und Einrichtungen. 
• Sie betreuen Kunden unterschiedlichster Branchen vor Ort, begehen die Arbeitsstätten und beraten zu Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit. 
• Sie beraten zur Beurteilung der Arbeitsbedingungen, zur Gestaltung von Arbeitsplätzen und Arbeitsabläufen oder zu Fragen des Arbeitsplatzwechsels. 
• Sie führen arbeitsmedizinische Vorsorge zur Beurteilung der individuellen Wechselwirkungen von Arbeit und physischer und psychischer Gesundheit, aber  
 auch Eignungsuntersuchungen durch. 
• Sie belehren, beraten und schulen zu arbeitsmedizinischen Aspekten mit dem Ziel arbeitsbedingte Erkrankungen zu verhindern. 
• Sie vermitteln Ihr arbeitsmedizinisches Fachwissen an Kollegen und Kolleginnen in der Facharztausbildung.

Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Weiterbildung zum Facharzt für Arbeitsmedizin vor mind. 2 Jahren
• Erfahrung oder starkes Interesse am betrieblichen Gesundheitsmanagement und der Gesundheitsprävention 
• Interesse an der Wissensvermittlung und Weiterbildung von angehenden Fachärzten 
• Verhandlungssichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Führerschein der Klasse B

Gerne beantworten wir Ihre Fragen in einem telefonischen Beratungsgespräch.

Wir freuen uns, wenn wir Sie und Ihr Wissen für uns gewinnen können. Schicken Sie uns doch gleich Ihre 
Online-Bewerbung und teilen Sie uns Ihre Gehaltsvorstellung mit.

Wir sind gespannt auf Sie.

www.tuv.com/aerzte

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie und/oder Neurologie
zur Mitarbeit in Münchner Praxis gesucht. Gerne in Vollzeit (30-40

h/Woche) oder Teilzeit (20 h/Woche). Flexible Zeiteinteilung.
Bezahlung nach TV Ärzte.

01772606035, Email: info@rbpl.de

Allgemeinarztpraxis im Landkreis Dachau sucht
regelmäßige Urlaubsvertretung sowie Kollegin/Kollege 

für regelmäßige Mitarbeit an 1-3 Tagen pro Woche.
Späterer Einstieg in die Praxis möglich

Tel: 08136-998380 od. Handy: 0172-8909274

KARDIOLOGIE
FÄ/FA oder Weiterbildung, TZ (15-20 Std), nichtinvasiv, mit guten

Echokenntnissen ab 02-2021
www.Herz-im-Zentrum-München.de

Weiterbildungsassistent (w/m/d) ab 04/2021 gesucht 
Große hausärztliche Praxis in Mü-Nord (U1/U3/U7), 18 Monate 

Weiterbildung, breites Spektrum, sehr nettes Team. 
E-Mail an clinicprax@web.de 
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Neu eingerichtete Hausarztpraxen (MVZ) in zentralen Lagen 
in München, Augsburg und Ingolstadt. 

Avi Medical unterstützt Ihre Arbeit durch 
Bereitstellung einer umfassenden Softwarelösung 

inkl. eigener App für Patienten und Praxis. Administrative Tätigkeiten 
wie Personal, Einkauf oder Abrechnung werden zentral betreut. 

Voll- oder Teilzeit. 
München und Augsburg ab April 2021

Ingolstadt ab Juli 2021
Julian Kley +49 (0) 170 6755506

www.avimedical.com
contact@avimedical.com

Facharzt (m/w/d) 
für Allgemeinmedizin / Innere Medizin gesucht!

WB-Ass. Allgemeinmedizin Unterhaching
für ca. 50% TZ in moderner Hausarztpraxis gesucht, tolles Team

und Arbeitsklima, keine Dienste, WB-Ermächtigung 18 Mon.
stelle.allgemeinmed@gmx.de

Facharztstelle in Allgemeinarztpraxis
WIR SUCHEN

für unsere große Landarztpraxis ca. 30 km westlich von
München (Ausfahrt Odelzhausen Autobahn München-Stuttgart)

ab sofort oder später eine/n
Facharzt/Fachärztin für Allgemeinmedizin

oder
Innere Medizin (Hausarzt-InternistIn)

Zur Anstellung in Teilzeit 20 h – Arbeitszeit flexibel wählbar

Wir bieten:
Sehr breites Leistungsspektrum – Weiterbildung Naturheilk.
(3 Mon.) Universitäre Anbindung – Gute Bezahlung – Option

späterer Praxiseinstieg
Prof. Dr. med. Reinhold Klein

Facharzt für Allgemeinmedizin, Sportmedizin, Chirotherapie,
Palliativmedizin, Osteopathie, Leistungsdiagnostik, Geriatrische

Grundversorgung
Dr. med. Marianne Franke-Wirsching

Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren,
Akupunktur, Trad. Chin.Med., Ernährungsmed., Reisemed.,

Präventivmedizin, Geriatrische Grundversorgung
Hausarztpraxis Egenburg

Hauptstr 14 • 85235 Egenburg
Tel.: +498134-93160 • Fax+498134-931612

e-mail: reinhold@medicus-parvus.de

Facharztzentrum München 
sucht FÄ/FA für HNO 
medizin@hotmail.de 

Wenn Sie eine familiäre Klinik mit angenehmem Betriebsklima mitten in 
München als guten Arbeitgeber suchen, sind Sie bei uns richtig. 

Wir suchen eine/n  
Fachärztin / Facharzt für Anästhesie

zur Verstärkung des bestehenden Teams
Ihr Profil: 
• Facharztanerkennung Anästhesiologie
• Erfahrungen im Fachbereich
• KV-Zulassung ist wünschenswert
• Teilnahme am Rufbereitschaftsdienst
• verantwortungsbewusste und konstruktive Grundhaltung
• kooperative Zusammenarbeit mit allen Berufsgruppen

Ihre Vorteile:
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle  
Aufgabe in verkehrsgünstiger Lage
• flache Hierarchien
• eine gut ausgestattete Klinik mit modernster Medizintechnik
• abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit mit maximalem  

modernen Behandlungsangebot
• eine gute Arbeitsatmosphäre in einem kollegialen freundlichen  

Anästhesie-Team

Das Josephinum München ist ein modernes Krankenhaus mit 70  
Planbetten. Wir behandeln rund 4.400 Patienten pro Jahr in den  
Fachrichtungen Chirurgie, HNO, Orthopädie und Innere Medizin.  

Bereichern Sie unser Team! Wir freuen uns, wenn wir Sie kennenlernen 
dürfen!

Senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen, ausschließlich als 
.pdf-Dateien (keine Word-Dokumente), an:  
Klinik Josephinum gAG 
Schönfeldstraße 16, 80539 München 

Tel. (089) 23688-500 
bewerbungen@josephinum.de 
www.josephinum.de

Wir suchen ab sofort einen

Gehen Sie mit uns gemeinsam neue Wege in der Psychotherapie.  
Wir freuen uns darauf, Sie kennen zu lernen!

OBERARZT (M/W/D)  
FÜR PSYCHOSOMATIK  
UND PSYCHOTHERAPIE

KONTAKT
Dr. Bernhard König, Tel. 089 / 550  66  77 – 11  
Mail: karriere.schwabing@cip-tagesklinik.de

Mehr unter: karriere.ideamed.de

CIP TAGESKLINIK
München Schwabing
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FÄ/FA für Dermatologie
Suche Dermatologin/en zur Mitarbeit in dermatologischer Praxis im Münchner Westen ,TZ Tätigkeit (ca 15-20 Std).

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme unter
info@dr-sbrandl.de

FACHÄRZTIN*ARZT KARDIOLOGIE
zur Anstellung in Praxis, München-Bogenhausen gesucht.

Bewerbung an: job@cardiologo.de

FÄ/FA für Dermatologie (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit ab Mitte 2021 zur Verstärkung unseres Teams
für gut eingeführte Hautarztpraxis in Schwabing gesucht. Nettes

Team, gutes Arbeitsklima. Wir freuen uns auf Ihre
Kontaktaufnahme unter

info@hautaerztinnen-muenchen.de

FA/FÄ für Anästhesie gesucht
Chirurgische Praxisklinik, Großraum München, verschiedene Fachdisziplinen (Ki. u. Erw.), sucht eine/n FA/FÄ für Anästhesie mit/ohne Zul., 1-3

T./Wo., Bewerbung bitte an
2510/20065

FA/FÄ Innere/Allgemeinmedizin in TZ 
für Praxis an der Donnersberger Brücke sobald möglich in

Teilzeit ca. 20-30 Std./W von freundlicher Hausarzt-Praxis gesucht. 
Beste Arbeitsbedingungen, keine Dienste, breites Spektrum. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Tel: 0176 3250 9048 Email: dr.fritz.hanemann@bayhn.de 

Wir bieten ab 1. Januar 2021 oder später eine Stelle 
zum/zur Weiterbildungsass. (m/w/d) f. Allgemeinmedizin

● 24 Monate Weiterbildungsermächtigung 
● Sono, LZ-Untersuchungen, Ergo 
● junges, innovatives Team 
● hohe Arbeitszeitfl exibilität 
● geringe Dienstbelastung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Dr. Klaus Meinhardt Dr. Marc Hünten 
Dr. Kerstin Waßmann Dr. Marie Dresse

Oßwaldstr. 1  82319 Starnberg  info@starnberg-hausaerzte.de  Tel. 08151-12110

Die Hausärzte im Policenter

FÄ/ FA für Allgemeinmedizin oder hausärztliche/r Internist/ in
für das MVZ CoMedicum Sendlinger Tor gesucht. Praxiserfahrung

gewünscht.
Kontakt: gabriele.hoffmann@comedicum.de

Mitarbeit Gutachteninstitut in Bayern
Wir suchen einen orthopädisch/unfallchirurgisch gutachterlich 

erfahrenen Kollegen zur freiberuflichen Mitarbeit. 
Kurzbewerbung an Chiffre: 2510/11087

Die Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd ist regionaler  
Träger der gesetzlichen Rentenversicherung in Oberbayern,  
Niederbayern und Oberpfalz. 

Wir suchen an unserem Standort in München ab sofort einen 

Arzt (m/w/d) als medizinischen Referenten
Für fachliche Auskünfte stehen Ihnen Herr Gerald Weiß  
Tel. 089/6781-2009 gerne zur Verfügung.

Nähere Informationen finden Sie unter  
www.drv-bayernsued-karriere.de/arbeiten-bei-uns/kliniken-und-
sozialmedizin/

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung bis 21.12.2020 unter: 
www.drv-bayernsued-karriere.de

•
•

•

•
•
•
•

•

•
•

FA/FÄ für Gynäkologie gesucht
ab sofort für gynäkologische Praxisgemeinschaft in München

Zentrum für 15 Std/Wo. Späterer Praxiseinstieg möglich.
0175-3411371

Weiterbildungsassistent (m/w/d) Allgemeinmedizin 
Große Hausarztpraxis in Hadern sucht WBA ab 1.4.2021. 

Vollzeit oder Teilzeit möglich. Wir bieten ein breites Spektrum, 
flexible Arbeitszeiten sowie ein eigenes Sprechzimmer mit 

Sono. Weiterbildungsbefugnis 24 Monate (alt) bzw. 18 Monate 
(neu) liegt vor.

Bewerbungen bitte per Email an mail@praxismb.de 
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Allgemeinarztpraxis in München Zentrum 
sucht ab sofort eine(n) Weiterbildungassistentin/en.        

centrum.praxis@gmail.com

Urologische Praxis im Lkr. Starnberg
sucht eine/n Facharzt/Fachärztin für Urologie zur Anstellung in

Teilzeit, ggf. spätere Übernahme möglich.
Chiffre: 2510/20071

Herzlich willkommen als

Assistenzarzt (m/w/d)  

Weiterbildung Diabetologie 

www.fachklinik-bad-heilbrunn.de

Ihre Aufgaben: 
L Versorgung der Patienten in unserer diabetologischen Akutklinik (Diabe- 
 teszentrum) und Rehabilitationsklinik (Chefarzt Dr. Andreas Liebl)

Ihr Profil:
L Interesse an der Herausforderung, mehr als die üblichen Routinefälle  
 in der Diabetologie zu beherrschen 
L Wunsch nach Weiterbildung zum Diabetologen BLÄK und/oder  
 Diabetologen DDG
L Erfahrung in der Inneren Medizin/Allgemeinmedizin, Fähigkeit zum  
 selbstständigen und verantwortungsvollen Arbeiten in einem hoch- 
 professionellen Diabetesteam

Unser Angebot:
L Abwechslungsreiche und lehrreiche Tätigkeit in einem überregionalen  
 Referenzzentrum für Diabetologie mit Schwerpunkt auf modernen   
 Diabetes-Technologien wie Insulinpumpen, CGM und intraperitonealen  
 Insulin-Therapien
L Attraktiver Arbeitsplatz in einer modernen interdisziplinär arbeitenden  
 Klinik mit akut-medizinischer und rehabilitativer Ausrichtung
L Positives und motivierendes Arbeitsklima
L Strukturiertes Einarbeitungskonzept mit aufmerksamer fachlicher  
 Supervision
L Geregelte Arbeitszeiten und geringe Dienstbelastung
L Unterstützung kontinuierlicher interner und externer Fortbildung
L Weiterbildungsbefugnis zur Zusatzbezeichnung Diabetologie (volle  
 Weiterbildung) und im Fachgebiet Innere Medizin/Allgemeinmedizin  
 (insgesamt 1,5 Jahre)
L Örtliche Nähe zur attraktiven Metropole München 

Nähere Auskünfte: Dr. Andreas Liebl (Chefarzt), Telefon 08046 18-4108.

Ihre Bewerbung richten Sie  
bitte an:
m&i-Fachklinik Bad Heilbrunn  
Maximilian Roth, Personalabteilung 
Wörnerweg 30 
83670 Bad Heilbrunn

bewerbung@fachklinik-bad- 
heilbrunn.de

oder bewerben Sie sich online

Die m&i-Fachklinik Bad Heilbrunn ist eine modern 

ausgestattete Klinik für spezialisierte Akutmedizin  

und medizinische Rehabilitation mit innovativen 

Behandlungskonzepten in den Fachbereichen Ortho- 

pädie, Neurologie, Innere Medizin/Diabetologie und 

Innere Medizin – Nephrologie/Transplantationsnach-

sorge.

Die Klinik gehört zur m&i-Klinikgruppe Enzensberg,  

die als privatwirtschaftlich geführtes Unternehmen  

im Gesundheitswesen das Dach acht interdisziplinär 

ausgerichteter Fachkliniken und eines Gesundheits-

zentrums an neun Standorten in Deutschland bildet.

FÄ/FA Orthopädie in TZ
für große Praxis in München-Giesing gesucht.

E-mail drperryneumeier@t-online.de

FÄ/FA Augenheilkunde- LK München Süd
FÄ/FA für konservative Augenarztpraxis in Ottobrunn in

Teil-/Vollzeit zur Unterstützung des Teams gesucht.
T 089 6097899 Email riethmayer@augenarzt-riethmayer.de
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SMART-PRAXIS sucht FA für Innere-/Allgemeinmedizin(m/w/d)
Die Praxis von morgen heute erleben. Wir bieten anspruchsvolle
moderne Medizin, ein breites Tätigkeitsspektrum und ein sehr

gutes Arbeitsklima. Mehr Info unter: sirfy.de
Bewerbungen bitte an: bewerbung@sirfy.de

Wir suchen
Weiterbildungsassistenten für Hämostaseologie (w/m/d)

Sonnen-Gesundheitszentrum - Sonnenstraße 27 - 80331 München
Dr. Krebs/Dr. Schleef: Tel. 0800 834 3210, bewerbung@sogz.de 

www.sogz.de

Wir bieten Ihnen eine individuelle Ausbildung in einem motivierten und
leistungsorientierten Team in unserer großen interdisziplinären Praxis mit
eigenem Labor im Zentrum von München. Wir freuen uns auf Sie!

FÄ/FA (w/m/d) für Augenheilkunde in VZ/TZ gesucht
Für unsere etablierte Praxis Ophthalmologikum Neuhann

Augenärzte Dachau (S-Bahnnähe) suchen wir ab sofort oder nach
Absprache eine/n engagierte/n Kollegin/en in VZ/TZ. Wir bieten u.a.

einen hochmodern ausgestatteten Arbeitsplatz in familiärer
Atmosphäre, leistungsbezogene Boni, freie Fortbildungstage etc.

Dt. Approbation ist Voraussetzung. Bewerbungen bitte an:
Ophthalmologikum Neuhann, Fr. N. Gram, Residenzstrasse 9,

80333 München, bewerbung@dieaugenspezialisten.com

Funktionsoberarzt / Facharzt (m/w/d) mit Option Oberarzt
geriatrische Reha + Akut-Geriatrie

Das Benedictus Krankenhaus Feldafing am Starnberger See ist
eine der modernsten Rehakliniken bundesweit und Spezialist für

die Weiterbehandlung u. a. in der geriatrischen Rehabilitation und
Akut-Geriatrie. Wir bieten Arbeiten auf Top-Niveau mit einem

ausgeprägten interdisziplinären Miteinander.
Neugierig? Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Benedictus Krankenhaus Feldafing GmbH & Co. KG
(Personalabteilung), Thomas-Mann-Str. 6 , 82340 Feldafing oder

bewerbung@klinik-feldafing.de

WB-Assistent*in Allgemeinmedizin München Solln
Interesse am Bewegungsapparat? Umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten! Vollzeit oder Teilzeit ab 1.2.2021 oder nach Absprache.

Dr. M. Wimbauer, 089/7900901, physdoc@gmx.de

FA für Allgemeinmedizin / Innere (w/m/d)
zur Anstellung in Hausarztpraxis im Norden von München gesucht.

Voll- oder Teilzeit, flexible Arbeitszeiteinteilung, sehr gutes
Arbeitsklima, überdurchschnittliche Bezahlung

wuchrer@hausarztpraxis-freising.de

FA für Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie (m/w/d) in TZ  (Sozialmedizin erwünscht)

Rehazentrum Ottobrunn | Dr. med. Meinrad Linsenmeier |
Tel. 089 / 660 72 82 31 | jobs@rehazentrum-ottobrunn.com

Rubrikanzeigen: Stellenangebote 

Spaltenbreite 87mm 

 

 

 

 
Anstellung Orthopädie (m/w/d): 
- S-Bahngebiet Großraum MUC-Nord  
- attraktiver Verdienst, geregelte Arbeitszeiten 
- verschiedene Profile denkbar  
- späterer Einstieg möglich – Angebot Nr.: A8X0054ML 

s.s.p. Die Ärzteberater. 
Tel.: 0911 / 8 01 28 – 49  I  E-Mail: aerzteberater@ssp-online.de 

 

Vor den Toren Münchens - FA und WBA gesucht 
Große, moderne Allgemeinarztpraxis bietet ab 1.7.2021               

WB-Stelle für 24 Monate. Eigenes Sprechzimmer, flexible               
Arbeitszeiten, gute Bezahlung, humorvolle Kollegen und MFAs.                         

www.allgemeinarzt-pfaffenhofen.de 

Bereichern Sie die Landeshauptstadt München 
im Referat für Gesundheit und Umwelt als

Fachärztin*Facharzt für den Bereich Infektionshygiene (w/m/d)
Das vielfältige Aufgabengebiet des Referats für Gesundheit und Umwelt umfasst die Umsetzung der Gesundheits- und Umwelt-
gesetze, die Gesundheits- und Umweltplanung sowie die Gesundheits- und Umweltvorsorge. Ein weiterer Aufgabenschwerpunkt 
ist der Vollzug der Gesundheits- und Umweltpolitik auf kommunaler Ebene. Das Referat für Gesundheit und Umwelt erfüllt damit 
die Aufgaben eines Gesundheitsamtes und fördert einen verantwortungsbewussten und nachhaltigen Umgang mit der Gesundheit 
und Umwelt Münchens als größte kommunale Gesundheits- und Umweltbehörde Deutschlands.

Haben Sie Interesse? Dann informieren Sie sich unter: 
www.muenchen.de/stellen (Verfahrens-Nr. 13406)
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www.mvz-lakumed.de

Die MVZ Medizinische Versorgungszentrum LAKUMED gGmbH ist ein 
regionaler Anbieter von ambulanten Leistungen an den Niederlassungen 
Schlossklinik Rottenburg (Allgemeinmedizin, Chirurgie) und Landshut 
(Neurologie, Neurochirurgie). 
Für die Niederlassung Rottenburg suchen wir zum 01.04.2021: 

Facharzt für Chirurgie (w/m/d)
in Teilzeit (mindestens 12 Std./Woche)
Ihre Aufgaben
▪  Versorgung ambulanter Patienten im Medizinischen Versorgungszentrum
▪  Eigenverantwortliche Patientenbetreuung
▪  Dokumentation
▪    Fachliche Führung des nichtärztlichen Personals im eigenen 

 Verantwortungsbereich
▪   Teilnahme am Ärztlichen Bereitschaftsdienst im Rahmen der  

 vertragsärztlichen Versorgung

Wir wünschen uns von Ihnen
▪  Anerkennung Facharzt für Chirurgie
▪  Zusatzqualifikationen erwünscht
▪  Mehrjährige Berufserfahrung, idealerweise im ambulanten Sektor
▪  Teamfähige und motivierte Persönlichkeit 
▪  Selbstständige, flexible und serviceorientierte Arbeitsweise 
 
Wir bieten Ihnen
▪  Eigenständige anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
▪  Attraktive Vergütung 
▪  Eine auf Dauer angelegte Tätigkeit in einem innovativen Umfeld
▪  Moderner Arbeitsplatz mit digitalisierter Patientenakte
▪  Familienfreundliche Arbeitszeiten
▪  Hoher Gestaltungsspielraum 

Datenschutzhinweise: www.mvz-lakumed.de/Stellenanzeigen/
Infos zum Datenschutz.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an
Medizinisches Versorgungszentrum LAKUMED gGmbH
Herrn Christian Maier
Achdorfer Weg 3, 84036 Landshut
Tel.: 0871/404-1658
E-Mail: christian.maier@lakumed.de
(E-Mail-Anhang bitte als pdf-Datei)

Weiterbildungsassistent (m/w/d) gesucht
Wir suchen einen Weiterbildungsassistenten (m/w/d) für Psychiatrie

für unsere psychiatrische Gemeinschaftspraxis in der Münchner
Altstadt. Es handelt sich um eine Teilzeittätigkeit. Geeignet ist die

Stelle auch für das psychiatrische Jahr in den Fachgebieten
Neurologie, Allgemeinmedizin, Psychosomatik usw.

Chiffre: 2510/11302

Weiterbildungsssistent*in Allgemeinmedizin
für Gemeinschaftspraxis am Viktualienmarkt ab 1.4.2021 gesucht

WB-Bef. 18 Monate - alle sonographische Anwendungen
drrichardwimmer@t-online.de Tel.089/263755

Medizinisches Versorgungszentrum Dorfen

Das MVZ Dorfen ist ein modernes allgemeinmedizinisches, diabe-
tologisches, kardiologisches und gastroenterologisches Zentrum 
mit Filialpraxen in Erding, Oberding, Taufkirchen, Haag und ab 
Frühsommer 2021 in Buchbach.
Für unsere Allgemeinmedizin am Hauptstandort Dorfen und un-
sere neue Filialpraxis in Buchbach suchen wir ab 1. März 2021 

 eine(n) Ärztin/Arzt in Vollzeit/Teilzeit (m/w/d)
(Facharzt/-ärztin für Allgemeinmedizin oder Facharzt/-ärztin für

Innere Medizin – hausärztlich tätig)

Nach einer intensiven Einarbeitung im fachübergeifenden Ärzte-
team des MVZ Dorfen, wird der/die erfolgreiche Bewerber/in 
unsere Patienten am Hauptstandort und in unserer neuen, moder-
nen Praxis im Gesundheitszentrum Buchbach allgemeinmedizi-
nisch betreuen. 

Zu den Standorten: Dorfen ist eine attraktive Kleinstadt rund 45 
km östlich von München im Landkreis Erding. Dank des neu-
en Autobahnanschlusses ist Dorfen in ca. 20 Minuten von der 
östlichen Stadtgrenze Münchens zu erreichen, mit der Regio-
nal-Bahn vom Münchner Ostbahnhof in ca. 30 Minuten. Durch 
die verkehrstechnische Erschließung erfährt die Region einen 
nachhaltigen Aufschwung. Die Bevölkerungszahlen in Dorfen und 
Umgebung steigen kontinuierlich und somit auch die infrastruk-
turellen und kulturellen Angebote. Alle weiterführenden Schulen 
sind am Ort bzw. in der Nachbargemeinde. Buchbach ist per PKW 
in ca. 15 Minuten von Dorfen erreichbar. 

Es erwartet Sie eine anspruchsvolle Stelle in einem freundlichen 
und motivierten Team, mit sehr guten Verdienstmöglichkeiten und 
großem Engagement für Ihre fachliche Weiterbildung.

Weitere Informationen erhalten Sie gerne bei unserem
Geschäftsführer Dr. Francisco X. Moreano

Bewerbungen bitte per E-Mail an: bewerbung@mvz-dorfen.de

Kinderarzt/In und allgemeinärztliche/e 
Weiterbildungsassistenten/In für  

Kinderarztpraxis Nähe München gesucht!
Jeder Mensch hat einen Arbeitsplatz verdient, an dem er darin  

unterstützt wird, sein volles menschliches und berufliches Potential 
zu entfalten! Unser Ziel ist es, dass sich das Team wie eine zweite 

Familie und die Praxis wie ein zweites Zuhause anfühlt.
Viele Menschen arbeiten nur um Geld zu verdienen, weil sie ihre 
Talente nicht kennen oder ausleben dürfen. Sie fühlen sich weder 

gesehen, noch verstanden und wertgeschätzt. Das macht sie traurig 
und demotiviert sie. Darunter leidet nicht nur ihre Arbeitsqualität,  
sondern auch ihre Lebensfreude. Dies schadet nicht nur ihrem  

Privatleben, sondern auch den betreuten Familien.
Unsere Praxis hat es sich zur Aufgabe gemacht, jedem einzelnen  

Mitarbeiter das Gefühl zu geben, gesehen, verstanden und  
wertgeschätzt zu werden. Unseren Mitarbeitern wird ermöglicht sich 

beruflich als auch menschlich weiter zu entwickeln.
Für uns ist eine gute Atmosphäre innerhalb unserer Praxis,  

die Voraussetzung dafür, dass sich auch unsere betreuten Familien 
kompetent und liebevoll begleitet fühlen.

Sie sind: 1. Empathisch,  2. Professionell,  
3. Fürsorglich, 4. Achtsam

Dann melden Sie sich gerne!
www.kinderarztpraxis-ratay.de · 0176-24247192

praxiskinderlachen@gmail.com

Anästhesist/in für 2-4 Tage/Woche 
für gastroenterologische Praxis im Zentrum von 

München gesucht 
Chiffre 2510/16937
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Für unser Gesundheitsamt suchen wir in Vollzeit und
Teilzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet eine/n

Ärztin bzw. Arzt (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen. Bitte senden Sie diese  über unser Online-Stellenportal unter
www.ingolstadt.de/stellen. Dort finden Sie auch nähere Informationen zur
Stelle.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau
Grundbrecher, kommissarische Leiterin des
Gesundheitsamtes, unter
Tel. (0841) 3 05-14 66 gerne zur Verfügung.

www.ingolstadt.de/stellen

Sieht richtig gut aus.

Ihre Zukunft in der
München Klinik.

muenchen-klinik.de/stellenangebote

Sie übernehmen die fachärztliche Patientenversorgung von 
Notfallpatient*innen zunächst im internistischen Bereich der  
Notaufnahme mit zukünftig zunehmend interdisziplinärer Ausrichtung.

Informationen zum Aufgabenbereich erteilt Ihnen Dominikus Sebastian 
Helber, Chefarzt Notfallzentrum, unter Tel. 089/6794-2740.

Wir freuen uns über Ihre Online-Bewerbung bis zum 31.12.2020 
unter der Ausschreibungsnummer 23023. 

Werden Sie Teil der München Klinik und bereichern Sie unser 
engagiertes Team.

Mehr unter: muenchen-klinik.de/stellenangebote

Für unsere München Klinik Neuperlach suchen wir ab dem 
01.03.2021 eine/einen

Fachärztin/Facharzt (w/m/d)  
Innere Medizin, Anästhesie,  
Allgemeinmedizin
Notfallzentrum

für 40 Std./Woche, Vollzeit, Teilzeitbeschäftigung ist möglich.
Die Stelle ist unbefristet zu besetzen.

Die Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern (AKB) mit Sitz in 
Gauting bei München ist eine der größten Stammzellspenderspen-
derdateien weltweit und gewinnt und vermittelt seit über 25 Jahren 
Stammzellspender (aktuell ca. 320.000).
Die Bayerische Stammzellbank als Tochter der Stiftung führt ca. 
400 Stammzellentnahmen (periphere Stammzellen und Knochen-
mark) bei Spendern der AKB durch. In unseren Herstellungsberei-
chen werden die Präparate unter GMP Bedingungen prozessiert. 
Zusätzlich betreuen wir mehrere Universitätskliniken in diesem 
Bereich. 
Für die gründliche und persönliche Betreuung der unverwandten 
Spender, die Durchführung der Spenden und ggfs. für weitere 
arzneimittelrechtliche Aufgaben suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 
eine/n Facharzt (m/w/d) für Transfusionsmedizin/Innere  
Medizin/Hämatologie-Onkologie oder für Allgemeinmedizin für 
Aufgaben im Bereich der Spender ambulanz der Bayerischen 
Stammzellbank in Vollzeit.
und 
eine/n in Klinik oder Praxis erfahrenen Arzt (m/w/d) gerne 
auch in Teilzeit.
Zu Ihren Aufgaben gehören:
•   die Eignungsuntersuchung, Aufklärung und Betreuung von  

Blutstammzellspendern 
•   die abschließende Bewertung aller erhobenen Befunde und die 

Freigabe zur Spende
•   die Durchführung von Blutstammzell- und Lymphozytenaphere-

sen sowie von Knochenmarkentnahmen 
•   nach Einarbeitung ggfs. Übernahme von Verantwortung im  

arzneimittelrechtlichen Bereich als Sachkundige Person und 
Leiter der Qualitätskontrolle 

•   ggfs. Übernahme der ärztlichen Leitung (verantwortliche ärztliche 
Person gemäß Stammzell-Richtlinien Bundesärztekammer)

•   Prüfung und Weiterentwicklung der wesentlichen SOPs 
•   Teilnahme an der Rufbereitschaft
Zusätzliche Anforderungen:
•   möglichst Kenntnisse in der Herstellung und/oder Qualitäts-

kontrolle von Stammzellpräparaten
•   Die Fähigkeit, offen und mit hoher Wertschätzung auf unsere 

Spender zuzugehen und sie optimal auf ihrem Weg durch die 
Spende zu begleiten

•   Sehr gute Deutschkenntnisse
•   Gute EDV- und Englischkenntnisse
Sie erwartet eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
in einem sehr engagierten Team aus Ärzten, Biologen, medizi-
nischen Fachangestellten, Gesundheits und - Krankenpflegern 
und medizinisch-technischen Fachpersonal (30 Mitarbeiter). Die 
Fähigkeit im Team zu arbeiten und sich gegenseitig zu unter-
stützen ist daher eine essentielle Voraussetzung. Der Kontakt mit 
hoch motivierten und engagierten Spendern und die Möglichkeit, 
unmittelbar bei der Bereitstellung lebensrettender Präparate mitzu-
arbeiten, stellt einen sehr befriedigenden Aspekt dieser Arbeit dar. 
Die Arbeitszeit umfasst eine 5-Tage-Woche ohne Schichtdienst und 
ohne Wochenenddienst. Übertarifliche Bezahlung.
Bewerbungen bitte an Dr. med. Hans Knabe,  
Bayerische Stammzellbank gGmbH, Robert-Koch-Allee 23, 
82131 Gauting oder hknabe@akb.de

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

 Zuschriften auf Chiffre bitte an
atlas Verlag GmbH Chiffre Nr. xxx/xxxx Flößergasse 4 81369 München

kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de
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PRAXISVERKÄUFE/-ABGABEN/-VERMIETUNGEN

PRAXISRÄUME

STELLENGESUCHE

PRAXISKOOPERATIONEN

PRAXISSUCHE

Gastroenterologe sucht Mitarbeit
Erfahrener Gastroenterologe sucht nach Aufgabe der eigenen

Praxistätigkeit Vertretung bzw. Mitarbeit in Praxis im Raum
München ab 1/21. Zeitlich flexibel.

gastrostelle@t-online.de

Erfahrene FÄ für Allgemeinmedizin (47J) (NHV, Ern.med., 
Akup., Reisemed.,Sono) sucht TZ-Stelle in M-Westen

fa_allgemeinmedizin-bewerbung@gmx.de

Allgemeinärztin sucht einen neuen Wirkungskreis in München 
und nähere Umgebung, Praxiseinstieg möglich, russisch als            

Fremdsprache, Studiumabschluß in Bayern.                                              
Chiffe 2510/20051

Alt-Bogenhausen: Kollegin / Kollege gesucht
Privatärztliche Praxisgemeinschaft (Ortho, Allgem, Neuro) in
Alt-Bogenhausen sucht nette Kollegin / netten Kollegen zur

Erweiterung des Spektrums.
Wir freuen uns auf eine Mail unter: praxisgem-privat@gmx.de

Ärztlicher Psychotherapeut sucht
1 oder 2 helle ruhige Therapieräume in München ab ca. Jan 2021

Kontakt: praxis-dr-haeckl@web.de

Praxisräume in Lehel-Schwabing-Bogenhausen gesucht
Wir suchen ab Mitte 2021 hochwertige Praxisräume für

Kindergemeinschaftspraxis ab 200 qm in der Nähe der Nähe des
Englischen Gartens (Lehel, Bogenhausen, Schwabing) zur Miete.

praxisraum.muc@yahoo.com

Praxisräume in München-Süd, ca. 150 qm, im Ärztehaus,  
verkehrsgünstig und barrierefrei, ab 1.1.21 oder später zu  

vermieten, von privat, Kontakt: saluva@t-online.de

Erfahrene Allgemeinärztin (43) mit eigenem Kassensitz sucht
Kooperationsmöglichkeit

bevorzugt München West (Stadt/Umland) oder Zentrum
Kontakt: allgemeinaerztin.muc@gmail.com

OP - RÄUMLICHKEITEN ZU VERMIETEN
Exklusive Chirurgische Praxisklinik mit bester Ausstattung 

in M-Bogenhausen verfügt noch über freie OP-Kapazitäten.
Tel. 089 411 89 89 1

Erfahrene Frauenärztin sucht Praxis zur Übernahme / Einstieg
gyn-in-muc@t-online.de

FA Urologie
Sucht Einstieg in GP/EP

praxisurologiegesucht@web.de

KAMINGESPRÄCH FÜR PRAXISABGEBER 
(Einzelgespräch – Video- oder Telefonberatung) 

richtiger Zeitpunkt – marktgerechter Praxiswert – strategische 
Vorbereitung auf Praxisabgabe – Vermeidung von Fehlern 

bei den Vertragsverhandlungen, Zulassungsverfahren, u.v.m. 
absolute Diskretion

25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 
Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

Angebot Frauenarztpraxis
Frauenarztpraxis im Ärztehaus Neufahrn bei Freising

im Laufe des Jahres 2021 aus Altersgründen abzugeben
Emailadresse: Rudolf.Rehbach@t-online.de, Telefon: 08165/4449

Rubrikanzeigen: Praxisverkauf 

Spaltenbreite 87mm 

 

 

 

 
Angebot KV-Sitz Ortho/Chir. MUC Stadt: 
Im Mandantenauftrag bieten wir einen  
halben oder ganzen Vertragsarztsitz in 
München Stadt, Angebotsnr. A8X0058ML 

s.s.p. Die Ärzteberater. 
Tel.: 0911 / 8 01 28 – 49  I  E-Mail: aerzteberater@ssp-online.de 

VERTRETUNGEN

Psychiaterin (m/w/d) zur Vertretung für Praxis gesucht 
Wir suchen eine Fachärztin für Psychiatrie (m/w/d zur 
regelmäßigen Vertretung in unserer psychiatrischen 
Gemeinschaftspraxis in der Münchner Innenstadt.                                                

Chiffre 2510/20054 
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FORTBILDUNGEN

KV Sitz Urologie München
Suche KV Sitz Urologie München Stadt

Chiffre: 2510/20072

FRAUENARZTPRAXIS  IN  ATTRAKTIVER  LAGE  
im südlichen Münchner S- Bahn Bereich abzugeben.  
Übergabe baldmöglichst.             Chiffre 2510/16997

Orthopädischer Kassensitz abzugeben
Kassensitz Orthopädie / Unfallchirurgie für München Stadt

abzugeben
Chiffre 2510/20061

Schöne, kleine Hausarzt-Praxis Schwabing,  
hoher PKV-Anteil, abzugeben

Zulassung Ansästhesie Raumordnungsregion Oberbayern  
ab sofort abzugeben

Urologische Praxis Landkreis Starnberg ab sofort abzugeben.
Kontakt: Anja Feiner, Tel. 0172 / 8287932, anja.feiner@mlp.de

Orthop. Praxis in Top Lage
Orthop. Praxis in sehr guter Lage (GOÄ > KV Einnahmen) mit 

moderner Ausstattung (Dig. Rö.) im Jahr 2021, ggf. sukzessiv bis 
2023 abzugeben. MV noch bis 2026 mit Verlängerungsoption.               

Chiffre 2510/20057

Allgemeinarztpraxis in MUC Süd ab 2021 abzugeben.                    
Chiffre 2510/20058 

Helle sonnige barrierefreie Praxisräume in M-Sendling
530qm im EG, 16 Zimmer, Küche, Sanitär/Bad, gr. Lager, TG‘s. 

Ruhige Lage, 1 Min zur U-Bahn, ab sofort zu vermieten.
Geeignet auch als Gemeinschaftspraxis, 3 Eingänge.

Chiffre 2510/17063

Bieten KV-Sitz Allgemeinmedizin  
München Stadt.

info@consulting-med.de; Tel.: 089 / 55 29 117-0

   GYNÄKOLOGIE – VERTRAGSARZTZULASSUNG       
zzZum nächst möglichen Zeitpunkt, verlegungsfähig            

25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 
Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

ORTHOPÄDIE – ÜBERNAHME      
S-Bahn-Gebiet, Ärztehaus, erfolgreiche konservative Einzel-

praxis mit günstigen Praxiskosten in 2021 zu übergeben           
25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 

Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

GYNÄKOLOGIE – ÜBERNAHME        
Praxisräume im Jugendstilhaus, großzügige 2 Behandlungs-

   zimmer, attraktives Übernahmeangebot,  ab II. Q. 2021           
25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 

Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

KAMINGESPRÄCH FÜR PRAXISÜBERNEHMER
(Einzelgespräch – Video- oder Telefonberatung) 

Einzelpraxis oder Kooperation – richtiger Zeitpunkt –  
betriebswirtschaftliche Kennzahlen zur Einschätzung eines 

Praxisangebotes – strategische Vorbereitung auf die  
Niederlassung – zeitliche Abläufe – Zulassungsverfahren – 

Vermeidung von Fehlern bei Bankgesprächen, Mietvertrags-
verhandlungen, Zulassungsverfahren, u.v.m. 

absolute Diskretion

25 Jahre Ärzteberatung Joachim Mayer 
Tel. 089-23237383   Mail: info@jm-aerzteberatung.de

RECHTSBERATUNG

Medizinrecht . Berufsrecht der Heilberufe . 
Praxisübergabe . Gesellschaftsverträge . 
Forderungsrealisierung (GOÄ, GOZ) . 
Vergütungsrecht . Versicherungsrecht .
Krankenhausrecht . Arzneimittelrecht .
Arztrecht . Wettbewerbsrecht . Erbrecht .

Wir für Sie

Grillparzerstr. 38 
81675 München
Tel: 089/5488460 
www.ra-zach.de

Dr. Guido Braun
Rechtsanwalt
Dr. Andreas Zach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht

Zach.RechTsanwälTe.

Anmeldung unter:
Tel 089 • 21114 • 400 
Fax 089 • 21114 • 410 
muenchen14@mlp.de

Niederlassungsseminar.

Referentin: Anja Feiner. Die Seminargebühr übernimmt MLP.

Nächster Seminartermin: 03.12.2020.

MLP Seminare für Mediziner – aktuell im Raum München. 
Mittwoch, 11.11.2020, 19.00 Uhr | Oberanger 28, 4. OG, 80331 München:

• Idealer Ablauf der Niederlassung     • Kaufpreisermittlung, Finanzierung
• Gesetzliche Rahmenbedingungen  • Praxissuche

Praxi-Fit-Notfallschulung.de
Herzinfarkt, bewusstlos – es kann JEDE Praxis treffen.

Wir bieten effektives Teamtraining in Ihrer Praxis.
 Leitliniengerecht und zertifiziert mit CME-Punkten!

Telefon: 0172 / 89 58 313 

Zusatzbezeichnung Akupunktur 
Zertifiziert durch die Ärztekammer

Ausbildungsbeginn am 06./07.02.2021, 200 UE (13 Wochenendkurse) 
Dauer ca. 24 Monate, Leitung: Dr. med. Rainer Nögel

Zusätzlich bieten wir ein umfangreiches Ausbildungsangebot 
für die gesamte Chinesische Medizin

SMS – Internationale Gesellschaft für Chinesische Medizin e.V.
Franz-Joseph-Straße 38, 80801 München
Information und Buchung über www.tcm.edu
oder Tel. 089 / 20 08 36 91



RECHTSBERATUNG

Reine Textanzeigen für den Kleinanzeigenmarkt können Sie bis 
zum jeweiligen Anzeigenschluss über das online Eingabeformu
lar auf www.atlas-verlag.de/kleinanzeigenmarkt inserieren.
Sollten Sie Anzeigen mit Bildelementen veröffentlichen wollen 
(für den Veranstaltungskalender oder den Kleinanzeigenteil), 
wenden Sie sich bitte per Mail an  
Kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de

Unsere nächsten Anzeigenschluss-Termine:
Ausgabe 01/2021 14.12.2020
Ausgabe 02/2021 04.01.2021
Ausgabe 03/2021 18.01.2021
Ausgabe 04/2021 01.02.2021
Ausgabe 05/2021 15.02.2021
Ausgabe 06/2021 01.03.2021
Ausgabe 07/2021 15.03.2021
Ausgabe 08/2021 29.03.2021
Ausgabe 09/2021 12.04.2021
Ausgabe 10/2021 26.04.2021

Der Anzeigenschlusstag ist der letzte Termin für die Auftrags
erteilung, Übermittlung und Änderung der Anzeige bis 12 Uhr 
möglich.
Maxime Lichtenberger, kleinanzeigen-ma@atlas-verlag.de 
Tel.: 089 55 241-246

Jetzt noch  einfacher  Anzeigen online buchen unter
www.atlas-verlag.de/kleinanzeigen- markt/

DIENSTLEISTUNGEN

TOP Kanzlei für Ärzte, Krankenhäuser und Versicherer
zum 3. Mal, aktuell WirtschaftsWoche 08/2019

TOP Wirtschaftskanzlei Gesundheit und Pharmazie
zum 7. Mal in Folge Focus Spezial „Ihr Recht 2019“

www.ratzel-rechtsanwaelte.de

Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen – Fachanwälte für Medizinrecht
Tel. (089) 163040 – www.arztrechtskanzlei.de

Die Arztrechtskanzlei seit 1982

Fachanwälte für Medizinrecht

Telefon 089 / 82 99 56 - 0 · www.med-recht.de

Hartmannsgruber 
Gemke Argyrakis 
Rechtsanwälte  
Partnerschaft mbB

● Praxis renovieren
● Fassaden renovieren
● Umzugsrenovierung
● Privathäuser
● Innen und außen
● Lackierarbeiten
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eite ich am liebsten!

2020

Fahrdienst !  Hol-Bring-Kurier-Transporte sowie allgemeine Fahr-
ten, Tag/Nacht/WE zuverlässig, eig. Transporter vorh. Tel. 0178 2973933

Jeder Mensch hat das Recht 
auf ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wuerde

Würde sollte kein 
Konjunktiv sein.
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	11-11 MÄA252620 Aus dem ÄKBV
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